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Ansichten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250-
Systems

Rechts

Abbildung 1. Rechte Seitenansicht

1. Globaler Headset-Anschluss
Zum Anschlie3en eines Kopfhorers oder eines Headsets (Kopfhdrer/Mikrofon-Kombi).
2. Thunderbolt 4-Port (40 Gbit/s) mit Power Delivery und DisplayPort

Unterstutzt USB4, DisplayPort 2.1, Thunderbolt 4 und ermdglicht auch den Anschluss an einen externen Bildschirm mithilfe eines
Bildschirmadapters. Bietet Datentbertragungsraten von bis zu 40 Gbit/s fir USB4 und Thunderbolt 4.

@ ANMERKUNG: Sie kénnen eine Dell Docking-Station mit den Thunderbolt 4-Ports verbinden. Weitere Informationen finden Sie in
der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-Seite.

@ ANMERKUNG: Ein USB-Typ-C-auf-DisplayPort-Adapter ist erforderlich, um eine Verbindung zum DisplayPort-Gerat
herzustellen (separat erhéltlich).

@ ANMERKUNG: USB{ ist abwaértskompatibel mit USB 3.2, USB 2.0 und Thunderbolt 3.

@ ANMERKUNG: Thunderbolt 4 untersttitzt zwei 4K-Displays oder ein 8K-Display.

3. USB 3.2-Gen 1-Anschluss

Zum Anschluss von Peripheriegerdten wie Tastatur, Maus, Drucker und externes Speichergerat. Unterstitzt
Datenubertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 5 Gbit/s.

4. USB 3.2 Gen 1-Anschluss mit PowerShare
Zum Anschluss von Geraten, wie z. B. externen Speichergeréten und Druckern.

UnterstUtzt DatenUbertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 5 Gbit/s. Mit PowerShare kénnen Sie |hr USB-Gerat sogar aufladen,
wenn Ihr Computer ausgeschaltet ist.
ANMERKUNG: Wenn |Ihr Computer ausgeschaltet ist oder sich in einem Ruhezustand befindet, missen Sie den Netzadapter
Uber den PowerShare-Anschluss anschlief3en, um Ihr Gerat zu laden. Sie missen diese Funktion im BIOS- Setup-Programm
aktivieren.

@ ANMERKUNG: Bestimmte USB-Gerate werden moglicherweise nicht aufgeladen, wenn der Computer ausgeschaltet ist oder
sich in einem Energiesparmodus befindet. Schalten Sie in derartigen Fallen den Computer ein, um das Geréat aufzuladen.
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B. Sicherheitskabeleinschub (fiir Noble-Schloss)

Bringen Sie ein Sicherheitskabel an, um unbefugtes Bewegen des Computers zu verhindern.

Links

Abbildung 2. Linke Seitenansicht

1. RJ45-Ethernetport (2,5 Gbit/s)

Anschluss eines RJ45-Ethernet-Kabels von einem Router oder Breitbandmodem fur den Netzwerk- oder Internetzugang mit einer
Datentbertragungsrate von 10/100/1000/2500 Mbit/s (maximal 2,5 Gbit/s).

2. HDMI 2.1-FRL-Port (Fixed Rate Link)

Zum Anschlief3en an einen Fernseher, einen externen Bildschirm oder ein anderes HDMI-In-fahiges Gerat. Stellt Audio- und
Videoausgang zur Verflgung.

3. Thunderbolt 5-Anschliisse (80 Gbit/s) mit Power Delivery und DisplayPort (2)

Unterstltzt USB4, DisplayPort 2.1, Thunderbolt 4 und erméglicht auch den Anschluss an einen externen Bildschirm mithilfe eines
Bildschirmadapters. Bietet Datenlbertragungsraten von bis zu 80 Gbit/s fir USB4 und Thunderbolt 5.

@ ANMERKUNG: Sie kénnen eine Dell Docking-Station mit den Thunderbolt 5-Ports verbinden. Weitere Informationen finden Sie in

der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-Seite.

@ ANMERKUNG: Ein USB-Typ-C-auf-DisplayPort-Adapter ist erforderlich, um eine Verbindung zum DisplayPort-Gerat
herzustellen (separat erhaltlich).

@ ANMERKUNG: USB{ ist abwértskompatibel mit USB 3.2, USB 2.0 und Thunderbolt 3.

@ ANMERKUNG: Thunderbolt 5 unterstitzt zwei 4K-Displays oder ein 8K-Display.

4. Akkuzustandsanzeige
Zeigt den Akkuladestatus an.

Wenn der Computer an eine Steckdose angeschlossen ist, gilt fur die Akkuanzeige Folgendes:
e Durchgehend weif3: Der Akku wird aufgeladen. Wenn die Batterie vollstandig aufgeladen ist, erlischt die LED.

Wird der Computer mit Batteriestrom versorgt, verhélt sich die Leuchtanzeige wie folgt:
e Aus: Der Akku ist ausreichend geladen oder der Computer ist ausgeschaltet.

e Stetig gelb leuchtend: Der Akkuladestand ist kritisch niedrig. Ein niedriger Batteriestatus bedeutet ca. 30 Minuten oder weniger
verbleibende Akkulaufzeit (gelb, 590 nm +/-3 nm).

5. SD-Kartensteckplatz

Legen Sie eine SD-Karte ein, um lhren Storage zu erweitern und Fotos, Videos und Daten von Ihrem Computer zu speichern. Der
Computer unterstitzt die folgenden Kartentypen:

e Secure Digital (SD)

e SDHC-Karte (Secure Digital High Capacity)

o SDXC-Karte (Secure Digital eXtended Capacity)
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6.

Steckplatz fiir Smartcard-Lesegerit

Die Verwendung einer Smartcard ermdglicht die Authentifizierung in Unternehmensnetzwerken.

Oben

Abbildung 3. Draufsicht

1.
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Betriebsschalter mit optionalem Fingerabdruck-Lesegerit

Drucken Sie den Betriebsschalter, um den Computer einzuschalten, wenn er ausgeschaltet, im Ruhezustand oder im Standby-Modus
ist.

Wenn der Computer eingeschaltet ist, driicken Sie den Betriebsschalter, um den Computer in den Ruhezustand zu versetzen. Dricken
und halten Sie den Betriebsschalter 10 Sekunden lang, um ein Herunterfahren des Computers zu erzwingen.

Wenn der Betriebsschalter Uber ein Fingerabdruck-Lesegerat verflgt, legen Sie Ihren Finger auf den Betriebsschalter, um sich
anzumelden.

®

ANMERKUNG: Die Stromversorgungsanzeige auf dem Betriebsschalter ist nur auf Computern ohne Fingerabdruck-Lesegerat

verflgbar.

@lANMERKUNG: Registrieren Sie Ihren Fingerabdruck als Kennwort in den Windows-Einstellungen.

NFC-/kontaktloses Smartcardlesegerat

Ermdglicht das kontaktlose Lesen von Smartcards. Erméglicht NFC-fahigen Geréten die Verbindung mit Ihrem Computer und
unterstitzt die DatenUbertragung zwischen den Geraten.

Touchpad

Bewegen Sie den Finger tber das Touchpad, um den Mauszeiger zu bewegen. Tippen Sie, um mit der linken Maustaste zu klicken und
tippen Sie mit zwei Fingern, um mit der rechten Maustaste zu klicken.

Ansichten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250-Systems



Vorderseite

Abbildung 4. Vorderansicht

1. Linkes Mikrofon
Erméglicht digitale Toneingaben fur Audioaufnahmen und Sprachanrufe.
2. Infrarotkamera (optional)
Erhdht die Sicherheit in Kombination mit Windows Hello-Gesichtsauthentifizierung.
3. Infrarotsender (optional)
Strahlt Infrarotlicht aus, wodurch die Infrarotkamera Bewegungen erkennen und verfolgen kann.
4. Kamera
Die Kamera erméglicht Videochats, Fotoaufnahmen und das Aufzeichnen von Videos.
5. Kameraverschluss
Schieben Sie die Abdeckblende nach links, um das Kameraobjektiv zuganglich zu machen.
6. Kamerastatusanzeige
Leuchtet, wenn die Kamera verwendet wird.
7. Rechtes Mikrofon
Ermdglicht digitale Toneingaben fur Audioaufnahmen und Sprachanrufe.
8. Umgebungslichtsensor

Der Sensor erkennt das Umgebungslicht und passt die Bildschirmhelligkeit automatisch an.
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Unten

Abbildung 5. Untere Ansicht

1. Lautsprecher (2)
Ermdglichen die Audioausgabe.
2. Sicherheitsriegel (optional)
Die Sicherheitsverriegelung ermdglicht einen einfachen, schnellen und werkzeuglosen Zugriff auf das Solid-State-Laufwerk (SSD).

Entfernen Sie die Schraube, um die Verriegelung zu entriegeln, 16sen und entfernen Sie die Klappe, um Zugang zum werkzeuglosen
SSD-Steckplatz zu erhalten. Die Schraube kann auf der Rickseite der abnehmbaren Tir verstaut werden.

@ ANMERKUNG: Die Sicherheitsverriegelung ist nicht auf Computern verflgbar, die mit vollstdndiger Bodenabdeckung
ausgeliefert werden.

3. MyDell @R-Code

MyDell ist Inr Hub flr Inhalte, die auf Ihr Dell Pro Max 16 Plus MB16250, einschlief3lich Videos, Artikeln, Handbuchern und Zugang zum
Support.

4. Service-Tag-Etikett

Die Service-Tag-Nummer ist eine eindeutige alphanumerische Kennung, mit der Dell Servicetechniker die Hardware-Komponenten in
Ihrem Computer identifizieren und auf die Garantieinformationen zugreifen kénnen.

Suchen Sie das Service-Tag oder das Express-
Servicecode-Etikett lhres Computers

Die Service-Tag-Nummer ist eine eindeutige alphanumerische Kennung, mit der Dell Servicetechniker die Hardware-Komponenten in
lhrem Computer identifizieren und auf die Garantieinformationen zugreifen kdnnen. Der Express-Servicecode ist eine numerische Version
des Service-Tags.
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Weitere Informationen dariber, wie Sie das Service-Tag lhres Computers finden, finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf der

Dell Support-Website.

iy MFG'I'R I!II
EX XXXXHHKKX

Abbildung 6. Position des Service-Tags/Express-Servicecodes

Akkuzustandsanzeige

Die folgende Tabelle enthélt eine Liste des Anzeigeverhaltens fur den Akkustatus des Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 1. Verhalten der Akkustatusanzeige

(590+/-3 nm)

Stromquelle LED-Funktionsweise Energiezustand des Systems | Akkuladestand
Netzadapter Aus SO und S5 100 %

Netzteil Stetig weif3 leuchtend SO0 und S5 <100 %

Akku Aus SO und S5 11-100 %

Akku Leuchtet stetig gelb SO und S5 <10 %

SO (EIN): Der Computer ist eingeschaltet.

5S4 (Ruhezustand): Der Computer verbraucht im Ruhezustand im Vergleich zum EIN- oder AUS-Zustand am wenigsten Strom. Der
Computer befindet sich fast im ausgeschalteten Zustand. Die Kontextdaten werden auf ein Speichergerat geschrieben, sodass Sie
nach dem Einschalten des Computers dort weitermachen kdnnen, wo Sie aufgehort haben.

e S5 (Aus): Der Computer ist heruntergefahren.

Ansichten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250-Systems
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Einrichten lhres Dell Pro Max 16 Plus MB16250

Info liber diese Aufgabe

®

ANMERKUNG: Die Abbildungen in diesem Dokument kénnen von Ihrem Computer abweichen, je nach der von Ihnen bestellten
Konfiguration.

Schritte

1.

14

Schlief3en Sie das Netzteil an und driicken Sie den Netzschalter.

Abbildung 7. Schlief3en Sie das Netzteil an und driicken Sie den Betriebsschalter.

@ ANMERKUNG: Der Akku kann wahrend des Versands in den Energiesparmodus wechseln, um den Akku nicht zu entladen.
Stellen Sie sicher, dass der Netzadapter an den Computer angeschlossen ist, wenn er zum ersten Mal eingeschaltet wird.

Schlief3en Sie das Betriebssystem-Setup ab.
Fiir Ubuntu:

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um das Setup abzuschlief3en. Weitere Informationen zum Installieren und
Konfigurieren von Ubuntu finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-Seite.

Fiir Windows:
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um das Setup abzuschlief3en. Beim Einrichten wird Folgendes empfohlen:

e Stellen Sie eine Verbindung zu einem Netzwerk fur Windows-Updates her.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie sich mit einem geschutzten Drahtlosnetzwerk verbinden, geben Sie das Kennwort fur das
Drahtlosnetzwerk ein, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

e \Wenn Sie mit dem Internet verbunden sind, melden Sie sich mit einem vorhandenen Microsoft-Konto an oder erstellen Sie eines.
Wenn Sie nicht mit dem Internet verbunden sind, erstellen Sie ein Konto offline.
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e (Geben Sie im Bildschirm Support and Protection (Support und Sicherung) Ihre Kontaktdaten ein.

3. Suchen und verwenden Sie Dell Apps im Windows-Startment (empfohlen).

Tabelle 2. Dell Apps ausfindig machen

Ressourcen Beschreibung

Dell Optimizer ist eine Anwendung, die darauf ausgelegt ist, die Computerperformance und -produktivitat
durch Optimierung der Einstellungen fur Stromverbrauch, Akku, Display, Touchpad fur die Zusammenarbeit
und Anwesenheitserkennung zu verbessern. Sie bietet auf3erdem Zugriff auf Anwendungen, die mit lhrem
neuen Computer erworben wurden.

Weitere Informationen finden Sie im Benutzerhandbuch zu Dell Optimizer auf der Dell Supportwebsite.

Dell Product Registration

Registrieren Sie Ihren Computer bei Dell.

Dell Help & Support

Rufen Sie die Hilfe fur lhren Computer auf und erhalten Sie Support.

SupportAssist

SupportAssist ist eine proaktive und vorausschauende Technologie, die automatisierten technischen
Support fur Dell Computer bereitstellt. Es Uberwacht proaktiv Hardware und Software, behebt
Leistungsprobleme, verhindert Sicherheitsbedrohungen und automatisiert die Zusammenarbeit mit dem
technischen Support von Dell.

Weitere Information finden Sie in der SupportAssist-Dokumentation auf der Dell Support-Website.

()| ANMERKUNG: Klicken Sie in SupportAssist auf das Ablaufdatum, um den Service zu verléngern bzw.
zu erweitern.
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Technische Daten des Dell Pro Max 16 Plus

Abmessungen und Gewicht

MB16250

In der folgende Tabelle sind Hohe, Breite, Tiefe und Gewicht des Dell Pro Max 16 Plus MB16250-Systems aufgefihrt.

Tabelle 3. Abmessungen und Gewicht

Beschreibung

Werte

Hohe:

Hohe Vorderseite

17,34 mm (0,68 Zoll)

Hohe Ruckseite

18,97 mm (0,75 Zoll)

Hochster Punkt

e Fir Computer ohne Schiebetr: 29,40 mm (1,16 Zoll)
e Fur Computer mit Schiebettir: 30,90 mm (1,22 Zoll)

Konfiguration Ihrer Bestellung ab.

Breite 360 mm (14,17 Zoll)
Tiefe 258,60 mm (10,18 Zoll)
Gewicht 2,55 kg (5,63 Ib)

()| ANMERKUNG: Das Gewicht des Computers hangt von der

Prozessor

In der folgenden Tabelle sind die Details der vom Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 4. Prozessor

Beschreibung

Option 1

Option 2

Option 3

Typ Intel Core Ultra 5 245HX Intel Core Ultra 7 265HX Intel Core Ultra 9 285HX
Wattleistung 55 W 55 W 55 W

Anzahl der Cores 14 20 24

Anzahl der Threads 14. 20. 24,

Geschwindigkeit Bis zu 5,1 GHz Bis zu 5,3 GHz Bis zu 5,5 GHz

Cache 26 MB 36 MB 40 MB

Integrierte Grafikkarte

Intel-Grafikkarte

Intel-Grafikkarte

Intel-Grafikkarte
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Chipsatz

Die folgende Tabelle enthélt detaillierte Angaben zu dem Chipsatz, der vom Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstitzt wird.

Tabelle 5. Chipsatz

Beschreibung Werte

Chipsatz Intel WM880
Prozessor Intel Core Ultra 5/7/9
DRAM-Busbreite 64 Bit

Flash-EPROM 64 MB

PCle-Bus Bis zu Gen4

Betriebssystem

Ihr Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstutzt die folgenden Betriebssysteme:

e Windows 11 Pro
e Windows 11 Home
e Ubuntu Linux 24.04

@ ANMERKUNG: Windows 10 22H2 wird nur far Computer unterstitzt, die von Endnutzern von Windows 11 herabgestuft wurden. Der

Support von Dell Technologies unterliegt dem geplanten Ende des Supports fur Microsoft Windows 10.

@ ANMERKUNG: Dell Computer mit von Dell installierten Betriebssystemen entsprechen den Energieeffizienzbestimmungen.

@ ANMERKUNG: Dell Computer ohne von Dell installierte Betriebssysteme entsprechen maglicherweise nicht den

Linux.

Arbeitsspeicher

Die folgende Tabelle enthélt die Speicherspezifikationen, die von lhrem Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

CAMM (Compression Attached Memory Module) ist ein neuer Speichermodul-Formfaktor, der ein Land-Grid-Array (LGA) und eine
Komprimierungsverbindung verwendet, wodurch ein kleineres und kompakteres Design mdglich ist.

Ihr Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstitzt sowohl CAMM als auch CSoDIMM und kann je nach bestellter Konfiguration entweder

CAMM oder CSoDIMM installiert haben.

Energieeffizienzvorschriften. Informationen zu unterstitzten Betriebssystemen finden Sie auf der Supportwebsite fur Windows oder

@ ANMERKUNG: CSoDIMM- und CAMM-Konfigurationen sind nicht vom Kunden austauschbar. Wenden Sie sich an den technischen
Support unter Dell.com, um ein Upgrade von einer CSoDIMM-Konfiguration auf eine CAMM-Konfiguration durchzufuhren.

Tabelle 6. Arbeitsspeicher — Technische Daten

Beschreibung

Werte

Speichersteckplatze e Ein CAMM-Modul
e Ein Modul mit zwei CSoDIMM-Steckplatzen
Speichertyp DDR5

Arbeitsspeichergeschwindigkeit

Fiir Computer, die mit einem CAMM-Modul ausgeliefert
werden:
e 128 GB: 1x128 GB, 6.400 MT/s, CAMM, Dual-Channel

Technische Daten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250
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Tabelle 6. Arbeitsspeicher — Technische Daten (fortgesetzt)

Beschreibung

Werte

Fiir Computer, die mit einem Modul mit zwei CSoDIMM-
Steckplatzen ausgeliefert werden:

e 16 GB: 1x16 GB, DDR5, 6.400 MT/s, CSoDIMM, ohne ECC
e 32GB:2x16 GB, DDR5, 6.400 MT/s, CSoDIMM, ohne ECC
e 64GB:2x 32 GB, DDRY, 6.400 MT/s, CSoDIMM, ohne ECC

Maximale Speicherkonfiguration

e Bei Computern mit einem CAMM-Modul: 128 GB
Fur Computer, die mit einem Modul mit zwei CSoDIMM-
Steckplatzen ausgeliefert werden: 64 GB

Minimale Speicherkonfiguration

Bei Computern mit einem CAMM-Modul: 128 GB
Fur Computer, die mit einem Modul mit zwei CSoDIMM-
Steckplatzen ausgeliefert werden: 16 GB

Speichergréf3e pro Steckplatz

Fiir Computer, die mit einem CAMM-Modul ausgeliefert
werden:

e 128GB

Fiir Computer, die mit einem Modul mit zwei CSoDIMM-
Steckpldtzen ausgeliefert werden:

e 16 GB

o 32GB

Unterstltzte Speicherkonfigurationen

Fiir Computer, die mit einem CAMM-Modul ausgeliefert
werden:

e 128 GB: 1x 128 GB, 6.400 MT/s, CAMM, Dual-Channel

Fiir Computer, die mit einem Modul mit zwei CSoDIMM-
Steckpldtzen ausgeliefert werden:

e 16 GB:1x16 GB, DDR5, 6.400 MT/s, CSoDIMM, ohne ECC
e 32 GB:2x16 GB, DDR5, 6.400 MT/s, CSoDIMM, ohne ECC
e 64 GB:2x 32 GB, DDR5, 6.400 MT/s, CSoDIMM, ohne ECC

Externe Anschliusse und Steckplatze

In den folgenden Tabellen sind die externen Ports Ihres Dell Pro Max 16 Plus MB16250-Systems aufgefihrt.

Tabelle 7. Externe Anschliisse und Steckplatze

Beschreibung

Werte

Netzwerkanschluss

Ein RJ45-Ethernet-Anschluss (2,5 Gbit/s)

USB-Anschlisse

e /Zwei Thunderbolt 5-AnschlUsse (80 Gbit/s) mit Power Delivery
und DisplayPort

()| ANMERKUNG: Sie kdnnen eine Dell Dockingstation mit
diesem Port verbinden. Weitere Informationen finden Sie
in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-
Seite.

e Ein Thunderbolt 4-Anschluss (40 Gbit/s) mit Power Delivery
und DisplayPort

()| ANMERKUNG: Sie kdnnen eine Dell Dockingstation mit
diesem Port verbinden. Weitere Informationen finden Sie
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Tabelle 7. Externe Anschliisse und Steckpldtze (fortgesetzt)

Beschreibung

Werte

in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-
Seite.

e FEin USB 3.2 Gen 1-Port (5 Gbit/s) mit PowerShare
e FEin USB 3.2-Gen 1-Port (5 Gbit/s)

Audioanschluss

Ein globaler Headset-Anschluss

Videoanschllsse

Ein HDMI 2.1-Anschluss (FRL)

Speicherkartenleser

e FEin Steckplatz fur Smartcardlesegerat
e Ein SD-Kartensteckplatz

Netzteilanschluss

USB-Type-C-Stromanschluss

Sicherheitskabeleinschub

Ein Sicherheitskabeleinschub (Noble Lock)

Interne Steckplatze

Die folgende Tabelle enthalt die internen Steckplatze des Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 8. Interne Steckplatze

Beschreibung

Werte

M.2

e Fin M.2-2230-Steckplatz fur WLAN- und Bluetooth-Kombi-
Karte
e Drei M.2-2230/2280-Steckplatze fur Solid-State-Laufwerke

@ ANMERKUNG: Weitere Informationen Uber die Funktionen
der verschiedenen Arten von M.2-Karten finden Sie in der
Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-Seite.

Ethernet

Die folgende Tabelle listet die Spezifikationen des kabelgebundenen Ethernet-LAN (Local Area Network) des Dell Pro Max 16 Plus

MB16250 auf.

Tabelle 9. Ethernet — Technische Daten

Beschreibung

Werte

Modell

Intel Ethernet Controller 1226-LM

Ubertragungsrate

10/100/1000/2500-Mbit/s

Wireless-Modul

In der folgenden Tabelle ist das vom Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstitzte WLAN-Modul (Wireless Local Area Network) aufgefthrt.

Technische Daten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250
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Tabelle 10. Wireless-Modul — Technische Daten

Beschreibung

Werte

Modellnummer

Intel BE200

Ubertragungsrate

Bis zu 5.760 Mbit/s

Unterstltzte Frequenzbander

2,4 GHz/5 GHz/6 GHz

WLAN-Standards

Wi-Fi 802.11a/b/g

Wi-Fi 4 (WiFi 802.11n)
Wi-Fi 5 (WiFi 802.11ac)
Wi-Fi BE (Wi-Fi 802.11ax)
Wi-Fi 7 (WiFi 802.11be)

Verschllsselung

WEP 64 Bit und 128 Bit
AES-CCMP
TKIP

Bluetooth Wireless-Karte
@ ANMERKUNG: Die Funktionalitat der Bluetooth-Wireless-
Karte kann je nach Betriebssystem variieren.

Bluetooth 5.4

WWAN-Modul

In der folgenden Tabelle ist das vom Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstitzte WWAN-Modul (Wireless Wide Area Network)

aufgefuhrt.

@ ANMERKUNG: Das WWAN-Modul ist nur fir bestimmte Konfigurationen und in bestimmten Regionen verfugbar.

@ ANMERKUNG: Die Verflgbarkeit der eSIM-Funktion in diesem Modul kann je nach Ihrer Region und dem von lhrem

Mobilfunkanbieter angebotenen Support variieren.

@ ANMERKUNG: Anweisungen zum Einrichten von SIM- oder eSIM-Verbindungen auf Ihrem Computer finden Sie im SIM/eSIM-

Tabelle 11. WWAN-Modul - Technische Daten

Installationshandbuch far Windows, das in der Produktdokumentation auf der Dell Support-Seite verfligbar ist.

Beschreibung

Werte

Modellnummer

DW5934e, Qualcomm Snapdragon X72 Global 5G-Modem

Formfaktor M.2 3052 Key-B
Hostschnittstelle PCle Gen3
Netzwerkstandard e NRFR1(Sub6) FDD/TDD
e FDD/TDD-LTE
e \WCDMA/HSPA+
e GPS/GLONASS/Galileo/Beidou

Datenlbertragungsrate

5G NR: DL 4,14 Gbit/s / UL 900 Mbit/s
LTE: DL 2,0 Gbit/s (CAT20) / UL 211 Mbit/s (CAT18)
UMTS: DL DC-HSPA+ Rel8: 42 Mbit/s / UL 5,76 Mbit/s

Betriebsfrequenzbander

e NR (n1,n2,n3, n5, n7, n8, n12, n13, n14, 18, n20, n25, n26, n28,
n29, n30, n38, n40, n41, n48, n66, n67, n70, n71, n75, n76, n77,
n78, n79, n91, n92, n93, n94)
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Tabelle 11. WWAN-Modul - Technische Daten (fortgesetzt)

Beschreibung

Werte

e LTE (B1, B2 B3, B4, B5, B7, B8, B12, B13, B14, B17, B18, B19,
B20, B25, B26, B28, B29, B30, B32, B34, B38, B39, B40, B41,

B42, B43, B46, B48, B66, B67, B68, B70, B71)
o WCDMA/HSPA+ (1,2, 4,5, 8)

Netzteil

DC 3,135 V bis 3,63 V, typisch 3,30 V

SIM-Karte

Unterstltzt Uber externen SIM-Steckplatz

eSIM mit Dual-SIM (DSSA)

Unterstitzt

(D| ANMERKUNG: Die Verfugbarkeit der im Modul integrierten
eSIM-Funktion hangt von den spezifischen Anforderungen der

Region und des Anbieters ab.

Antennendiversitat

Unterstitzt

Radio Ein/Aus

Unterstitzt

Wake-on-Wireless-WAN

Unterstltzt im modernen Stand-by-Modus

Sie in der Wissensdatenbank auf der Dell Support-Seite.

Betriebstemperatur Normale Betriebstemperatur: -30 ©C bis 70 °C
Erweiterte Betriebstemperatur: -40 °C bis +85 °C
Lagertemperatur: -40 °©C bis +85 °C
Antennenanschiuss WWAN-Hauptantenne x 1
WWAN Diversity-Antenne x 1
4 x 4 MIMO-Antenne x 2
()| ANMERKUNG: Eine Anleitung zum Auffinden der IMEI-Nummer Ihres Computers (International Mobile Equipment Identity) finden

Audio

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten des Audios fur das Dell Pro Max 16 Plus MB16250-System.

Tabelle 12. Audio

Beschreibung Werte
Audio-Controller Cirrus Logic CS42L.43
Stereo-Konvertierung Unterstitzt

Interne Audioschnittstelle SoundWire

Externe Audioschnittstelle

Globaler Headset-Anschluss

Anzahl der Lautsprecher

Zwei

Interner Verstérker

Unterstitzt

Externe Lautstarkeregler

Tastenkombinationen

Lautsprecherausgang:

Durchschnitt

2W+2W

Technische Daten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250
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Tabelle 12. Audio (fortgesetzt)

Beschreibung Werte
Maximum 25W+25W
Mikrofon Dual-Array-Mikrofone

Storage

In diesem Abschnitt sind die Speicheroptionen des Dell Pro Max 16 Plus MB16250-Systems aufgefihrt.
Ihr Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstitzt bis zu drei M.2-2230/2280-Solid-State-Laufwerke.

Tabelle 13. Speicherspezifikationen

Speichertyp Schnittstellentyp Kapazitat
M.2-2230, SSD der Klasse 35 TLC PCle NVMe Gen4 x4, bis zu 64 Gbit/s | 512 GB
M.2 2280 Klasse 40 einseitig SED TLC PCle NVMe Gen4 x4, bis zu 64 Gbit/s |Biszu4 TB

(selbstverschlisselnde Festplatte)

M.2-2280, SED (selbstverschlisselnde TLC PCle NVMe Genb x4, bis zu 64 Ghit/s |Biszu2 TB
Festplatte) der Klasse 40

Redundant Array of Independent Disks (RAID)

Um beim Konfigurieren der Laufwerke als RAID-Volume flr optimale Leistung zu sorgen, empfiehlt Dell Technologies die Verwendung
identischer Laufwerkmodelle.

®|ANMERKUNG: RAID wird auf Intel Optane-Konfigurationen nicht unterstitzt.

RAID 0-Volumes (Striped, Leistung) profitieren von hoherer Leistung, wenn die Laufwerke Ubereinstimmen, da die Daten auf mehrere
Laufwerke aufgeteilt werden: Bei |/0-Vorgangen mit Blockgréfien, welche die Streifengréf3e Gberschreiten, wird die Geschwindigkeit

auf die des langsamsten Laufwerks im Array beschrankt. Bei RAID 0-1/0-Vorgéngen mit Blockgrof3en, die kleiner sind als die
Streifengrofie, bestimmt das Laufwerk, auf das der I/0O-Vorgang abzielt, die Leistung, was zu grof3eren Unterschieden fihrt und
inkonsistente Latenzzeiten verursacht. Diese Unterschiede sind bei Schreibvorgangen besonders ausgepragt, was bei latenzempfindlichen
Anwendungen zu Problemen fiihren kann. Ein Beispiel hierfir sind Anwendungen, die tausende wahlfreie Schreibvorgénge pro Sekunde in
sehr kleinen Blockgréf3en ausfuhren.

RAID 1-Volumes (Gespiegelt, Datenschutz) profitieren von hoherer Leistung bei Ubereinstimmenden Laufwerken, da die Daten Uber
mehrere Laufwerke hinweg gespiegelt werden: S&mtliche |/O-Vorgange missen auf beiden Laufwerken identisch ausgefthrt werden.
Dies hat zur Folge, dass bei Schwankungen der Laufwerkleistung aufgrund unterschiedlicher Modelle die I/0O-Vorgange nur so

schnell abgeschlossen werden kénnen, wie es das langsamste Laufwerk erlaubt. Obwohl dadurch die Probleme der unterschiedlichen
Latenzzeiten bei kleineren, zufélligen |/0-Vorgéngen, die bei RAID O mit heterogenen Laufwerken auftreten kdnnen, vermieden werden,
hat dies dennoch starke Auswirkungen, da das Laufwerk mit der héheren Leistung bei sémtlichen I/O-Typen eingeschrénkt wird. Eines
der anschaulichsten Beispiele von eingeschrénkter Leistung ist hierbei die Verwendung ungepufferter |/0. Um sicherzustellen, dass
Schreibvorgénge vollsténdig auf nicht-fliichtige Bereiche des RAID-Volumes Ubertragen werden, vermeidet ungepufferte E/A den Cache
(z. B. durch Verwendung des Bereichs ,,Force Unit Access” im NVMe-Protokoll) und der E/A-Vorgang wird erst abgeschlossen, wenn
alle Laufwerke im RAID-Volume die angeforderte Datenlbertragung abgeschlossen haben. Diese Art von I/0-Vorgang negiert sdmtliche
Vorteile eines Laufwerks mit hdherer Leistung im Volume vollstandig.

Sie mlssen darauf achten, dass der Laufwerkhersteller, die Kapazitat und die Klasse sowie das spezifische Modell Ubereinstimmen.
Laufwerke des gleichen Herstellers, die Uber die gleiche Kapazitat verflgen und sich sogar innerhalb derselben Klasse befinden,
kdnnen dennoch sehr unterschiedliche Leistungsmerkmale bei bestimmten Arten von I/0O-Vorgangen aufweisen. Folglich wird durch
Ubereinstimmende Modelle sichergestellt, dass das RAID-Volume aus einem homogenen Array von Laufwerken besteht, das sémtliche
Vorteile eines RAID-Volumes liefert, aber keinen der Nachteile, die ansonsten auftreten, wenn im Volume ein Laufwerk oder mehrere
schwéchere Leistung erbringen.

Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstutzt RAID bei Konfigurationen mit mehr als einer Festplatte.
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Speicherkartenleser

Die folgende Tabelle enthalt die technischen Daten der vom Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 14. Technische Daten des Medienkartenlesegerats

Beschreibung

Werte

Typ des Medienkartensteckplatzes

Ein SD-Kartensteckplatz — SD Express 7.0 (PCle Gen3 x 1)

Unterstitzte Medienkarten

e Secure Digital (SD)
e SDHC-Karte (Secure Digital High Capacity)
e SDXC-Karte (Secure Digital eXtended Capacity)

®

Medienkarte.

ANMERKUNG: Die maximale Kapazitat des Medienkartenlesegeréts variiert je nach Standard der in Ihrem Computer eingesetzten

Tastatur

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten der Tastatur flr das Dell Pro Max 16 Plus MB16250-System.

Tabelle 15. Technische Daten der Tastatur

Beschreibung

Werte

Tastaturbeleuchtungstechnologie

e Standardtastatur mit Hintergrundbeleuchtung
e Standardtastatur ohne Hintergrundbeleuchtung

Tastaturlayout

QWERTY

Anzahl der Tasten

e Arabisch, Kanada (zweisprachig) (MUI), Chinesisch
(traditionell), Englisch International, Englisch USA, Franzésisch
(Kanada) (MUI), Griechisch, Hebréisch, Koreanisch, Russisch,
Thai und Ukrainisch: 99 Tasten

e Belgisch, Bulgarisch, Tschechisch/Slowakisch (MUI), Danisch,
Englisch GB, Estnisch, Franzdsisch (Europa), Deutsch,
Ungarisch, Italienisch, Nordisch (MUI), Norwegisch,
Portugiesisch, Spanisch (Kastilisch), Spanisch (Lateinamerika),
Schwedisch/Finnisch, Schweizerisch/Europaisch (MUI),
Tarkisch, Turkisch (F) und Slowenisch: 100 Tasten

e Portugiesisch (Brasilien) und kanadisches Franzésisch Quebec
Acnor: 101 Tasten

e Japanisch: 103 Tasten

Tastenhdhe

Horizontal = 18,05 mm Tastenhdhe

Vertikal = 18,05 mm Tastenhdhe

Tastenkombinationen

Auf einigen Tasten lhrer Tastatur befinden sich zwei Symbole.
Diese Tasten kdnnen zum Eintippen von Sonderzeichen oder zum
Ausfihren von Sekundarfunktionen verwendet werden.

e Zum Eintippen von Sonderzeichen driicken Sie die
Umschalttaste und die entsprechende Taste.

e Zum Ausfihren von Sekundarfunktionen driicken Sie auf Fn
und auf die entsprechende Taste.

()| ANMERKUNG: Sie kénnen die primare Funktionsweise
der Funktionstasten (F1-F12) durch Anderung von
Funktionsweise der Funktionstasten im BIOS-Setup-
Programm festlegen.
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Tabelle 15. Technische Daten der Tastatur (fortgesetzt)

Beschreibung

Werte

Weitere Informationen finden Sie unter Funktionstasten.

Funktionstasten

Die Tasten F1 bis F12 oben auf der Tastatur sind Funktionstasten. Standardméflig werden diese Tasten verwendet, um bestimmte
Funktionen auszufUhren, die von der verwendeten Softwareanwendung definiert sind.

Sie kdnnen bestimmte Funktionen ausfihren, die durch die Symbole auf den Funktionstasten angezeigt werden, indem Sie die
Funktionstaste mit Fn, z. B.. Fn und F1. In der folgenden Tabelle finden Sie eine Liste der sekundéren Aufgaben und die

Tastenkombinationen, um sie auszufthren.

®
®

werden, bleiben unabhangig von der Tastatursprache gleich.

BIOS-Setup-Programm festlegen.

Tabelle 16. Priméares Verhalten der Funktionstasten

ANMERKUNG: Die Tastaturzeichen kdnnen je nach Tastatursprachkonfiguration variieren. Die Tasten, die fir Aufgaben verwendet

ANMERKUNG: Sie kénnen die primére Funktionsweise der Funktionstasten durch Anderung von Function Key Behavior im

Funktionstaste Primére Funktionsweise

F1 Audio stummeschalten oder Stummschaltung aufheben
F2 Lautstérke reduzieren

F3 Lautstarke erhdhen

F4 Mikrofon stummschalten

F5 Ein- oder Ausschalten der Tastatur mit Hintergrundbeleuchtung (optional)
F6 Verringerung der Bildschirm-Helligkeit

F7 Erhodhung der Bildschirm-Helligkeit

F8 Auf externe Anzeige umschalten

F9 Stealth-Modus

F10 Drucktaste

F1 Home

F12 Ende

Tabelle 17. Sekundares Verhalten

Funktionstaste

Sekundires Verhalten

Fn+ F1 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F1-Funktionsweise
Fn+F2 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F2-Funktionsweise
Fn+F3 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F3-Funktionsweise
Fn+F4 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F4-Funktionsweise
Fn+Fb5 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F5-Funktionsweise
Fn + F6 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F6-Funktionsweise
Fn+F7 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F6-Funktionsweise
Fn+F8 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F8-Funktionsweise
Fn+F9 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F9-Funktionsweise
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Tabelle 17. Sekundares Verhalten (fortgesetzt)

Funktionstaste

Sekundires Verhalten

Fn + F10 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F10-
Funktionsweise

Fn+ FN Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F11-Funktionsweise

Fn+ F12 Betriebssystem- oder Anwendungs-spezifische F12-
Funktionsweise

Fn + Strg Anwendungsmenu 6ffnen

Fn + Esc Umschalten zwischen Multimedia- und Funktionstastenverhalten

Fn + Bild auf (Cursor nach oben)

Im Dokument oder auf der Seite nach oben scrollen

Fn + Bild (Cursor nach unten)

Im Dokument oder auf der Seite nach unten scrollen

Fn + Home An den Anfang des Dokuments springen
Fn + Ende An Ende des Dokuments springen
Copilot Starten von Copilot in Windows

®

ANMERKUNG: Wenn Copilot unter Windows auf dem
Computer nicht verfugbar ist, startet die Copilot-Taste

Recall. Wenn weder Recall noch Copilot unter Windows auf
dem Computer verfligbar sind, startet die Copilot-Taste die
Windows-Suche. Weitere Informationen zu Copilot in Windows
und Recall finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf

der Dell Support-Website.

Kamera

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten der Kamera des Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 18. Technische Daten der Kamera

Beschreibung Option 1 Option 2

Anzahl der Kameras Eins Eins

Kameratyp HDR-FHD RGB-Kamera HDR-RGB+ IR-
Kamera

Position der Kamera

Kamera an der Vorderseite

Kamera an der
Vorderseite

Typ des Kamerasensors

CMOS Sensortechnologie

CMOS
Sensortechnologie

Aufldsung der Kamera:

Standbild 2,07 Megapixel 8,29 Megapixel
Video 1920 x 1080 bei 30 FPS 1920 x 1080 bei 30
FPS

Auflésung der Infrarotkamera:

Standbild Nicht zutreffend 0,23 Megapixel

Video Nicht zutreffend 640 x 360 bei 30 FPS
Diagonaler Betrachtungswinkel:

Kamera 80,20 Grad 88,10 Grad

Infrarotkamera Nicht zutreffend 86,60 Grad
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Touchpad

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten des Touchpads des Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 19. Technische Daten des Touchpads

Beschreibung

Werte

Touchpad-Aufldsung:

> 300 DPI

Touchpad-Abmessungen:

Horizontal

133,00 mm (5,23 Zoll)

Vertikal

90,00 mm (3,54 Zoll)

Touchpad-Gesten

Weitere Informationen zu den verflgbaren Touchpad-Gesten

unter:

e Windows finden Sie im Microsoft Wissensdatenbank-Artikel auf
der Microsoft Support-Website.

e Ubuntu, sieche Ubuntu Support-Website.

Netzadapter

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten des Netzadapters fiir das Dell Pro Max 16 Plus MB16250-System.

Tabelle 20. Technische Daten des Netzteils

Beschreibung

Option 1

Option 2

Typ

Netzteil, 165 W

Netzteil, 280 W

Abmessungen des Netzteils:

Hoéhe 22 mm (0,87 Zoll) 23 mm (0,91 Zoll)
Breite 66 mm (2,59 Zoll) 78 mm (3,07 Zoll)
Tiefe 136 mm (5,35 Zoll) 162 mm (6,38 Zoll)

Eingangsspannung

100-240 V Wechselspannung

e 100-120 V Wechselspannung
o 200-240 V Wechselspannung

Eingangsfrequenz

50 Hz bis 60 Hz

50 Hz bis 60 Hz

Eingangsstrom (maximal) 220 A e 4A
o 2A
Ausgangsstrom (Dauerstrom) | ¢  281//5,893 A (kontinuierlich) e 48V/583 A (kontinuierlich)
e 20V/6,50 A (kontinuierlich) e 36 V/5,83 A (kontinuierlich)
e 15V/3 A (kontinuierlich) e 28V/589 A (kontinuierlich)
e 9V/3 A (kontinuierlich) e 20V/6,50 A (kontinuierlich)
e 5V/3 A (kontinuierlich) e 15V/3 A (kontinuierlich)
e 9 V/3 A (kontinuierlich)
e 5V/3 A (kontinuierlich)
e 12V-48V/530 A (maximal)
Ausgangsnennspannung 28 G Effektivbeschleunigung (VDC) e 48 G Effektivbeschleunigung (VDC)
20 G Effektivbeschleunigung (VDC) e 36 G Effektivbeschleunigung (VDC)
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Tabelle 20. Technische Daten des Netzteils (fortgesetzt)

Beschreibung Option 1

Option 2

e 15 G Effektivbeschleunigung (VDC) e 28 G Effektivbeschleunigung (VDC)
e 9 G Effektivbeschleunigung (VDC) e 20 G Effektivbeschleunigung (VDC)
e 5 G Effektivbeschleunigung (VDC) e 15 G Effektivbeschleunigung (VDC)
e 9 G Effektivbeschleunigung (VDC)
e 5 G Effektivbeschleunigung (VDC)
Temperaturbereich:
Betrieb 00 C bis 40 °C (32 °F bis 104 °F) 0° C bis 35 °C (32 °F bis 95 °F)
Storage -40 °C bis 70 °C (-40 °F bis 158 °F) -40 ©C bis 70 ©C (-40 °F bis 158 °F)

kann.

VORSICHT: Die Temperaturbereiche fiir Betrieb und Lagerung kénnen je nach Komponente variieren, sodass das
Betreiben oder Lagern des Geréts auf3erhalb dieser Bereiche die Leistung bestimmter Komponenten beeintrachtigen

Anforderungen an das Netzteil des Dell Pro Max 16 Plus MB16250

@ ANMERKUNG: Wenn Sie nicht das fur Ihren Computer empfohlene Netzteil der Marke Dell erworben haben, stellen Sie sicher, dass
das von Ihnen verwendete Netzteil die folgenden Anforderungen erfullt:

In der folgenden Tabelle sind die Anforderungen an den Netzadapter lhres Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 21. Anforderungen an das Netzteil

Beschreibung

Wert

Strom, der von einem Netzteil bendtigt wird, um die optimale
Performance zu erreichen

e Computer mit integrierter Grafikkarte: 165 W
e Computer mit separater Grafikkarte: 280 W

Typ-C-PDO:

e 28VbeidA (140 W)
e 36V beidA (180 W)
e 48V beibA (240 W)

Stromversorgung, die den Computer mit einer langsameren

Geschwindigkeit aufladt

@ ANMERKUNG: Moglicherweise wird eine Warnmeldung
angezeigt, die Sie Uber die Verwendung eines Adapters mit
geringerer Leistung und eine langsamere Ladegeschwindigkeit
informiert.

Computer mit integrierter Grafikkarte: Weniger als 165 W
Computer mit separater Grafikkarte: Weniger als 280 W

Minimaler Strombedarf eines Netzadapters, um den Computer zu

betreiben und den Akku aufzuladen

()| ANMERKUNG: Méglicherweise wird eine Warnmeldung
angezeigt, die Sie Uber die Verwendung eines Adapters mit
geringerer Leistung und eine langsamere Ladegeschwindigkeit

90 W (bei 19,50 V und 20 V)

informiert.
Schnellladen Uber USB Power Delivery (PD) Unterstitzt
ExpressCharge-Modus Unterstltzt

()| ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass der Computer mit
einem 96-Wh-Akku an ein 165-W-Netzteil angeschlossen ist,
damit diese Funktion unterstitzt wird.

()| ANMERKUNG: Der ExpressCharge-Modus muss auch
im BIOS-Setup-Bildschirm aktiviert werden. Wahlen Sie
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Tabelle 21. Anforderungen an das Netzteil (fortgesetzt)

Beschreibung

Wert

Energie > Akkukonfiguration > ExpressCharge aus und
dricken Sie dann die Eingabetaste.

Akku

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten des Akkus fir das Dell Pro Max 16 Plus MB16250-System.

Tabelle 22. Akku - Technische Daten

Beschreibung

Option 1

Option 2

Akku-Typ

6-Zellen-Lithium-lonen-Akku (96 Wh),
ExpressCharge und ExpressCharge
Boost, Standard

6-Zellen-Lithium-lonen-Akku (96 Wh),
ExpressCharge und ExpressCharge Boost,
LCL

Akku-Spannung

11,70 G Effektivbeschleunigung (VDC)

11,70 G Effektivbeschleunigung (VDC)

Akku-Gewicht (maximal)

0,38 kg (0,84 Ib)

0,39 kg (0,87 Ib)

Akku-Abmessungen:

Hohe 15,45 mm (0,60 Zoll) 15,45 mm (0,60 Zoll)
Breite 199 mm (7,83 Zoll) 199 mm (7,83 Zoll)
Tiefe 73 mm (2,87 Zol)) 73 mm (2,87 Zoll)
Temperaturbereich:
Wéhlrend des e Laden: 0 °C bis 50 °C (32 °F bis 122 | e Laden: 0 °C bis 50 °C (32 °F bis 122 °F)
Betriebs °F) e Entladen: 0 °C bis 60 °C (32 °F bis 140
e Entladen: 0 °C his 60 °C (32 °F bis OF)
140 ©F)
Storage -20 °C bis 60 °C (4 °F bis 140 °F) -20 °C bis 80 °C (4 °F bis 140 °F)

Akku-Betriebsdauer

Hangt von den vorherrschenden
Betriebsbedingungen ab und kann
unter gewissen verbrauchsintensiven
Bedingungen erheblich kirzer sein.

Héangt von den vorherrschenden
Betriebsbedingungen ab und kann unter
gewissen verbrauchsintensiven Bedingungen
erheblich kurzer sein.

Akku-Ladezeit (ca.)

()| ANMERKUNG: Sie konnen die
Ladezeit, die Dauer, die Start- und
Endzeit und weitere Aspekte mit

der Dell Power Manager-Anwendung
steuern. Weitere Informationen zu Dell
Power Manager finden Sie in der
Wissensdatenbank-Ressource auf der
Dell Support-Seite.

Bei ausgeschaltetem Computer:
e 0 bis 35 % in 20 Minuten
(ExpressCharge Boost)
2 Stunden (ExpressCharge)
3 Stunden (Standardladung)

Bei ausgeschaltetem Computer:

e 0 bis 35 % in 20 Minuten (ExpressCharge
Boost)

e 2 Stunden (ExpressCharge)
e 3 Stunden (Standardladung)

Knopfzellenakku

Nicht zutreffend

Nicht zutreffend

kann.
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Tabelle 22. Akku - Technische Daten (fortgesetzt)

Beschreibung

| Option 1

Option 2

zu erreichen.

VORSICHT: Dell Technologies empfiehlt, dass Sie den Akku regelméaflig aufladen, um einen optimalen Stromverbrauch

Display

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten des Displays fur Ihr Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 23. Anzeige - technische Daten

Beschreibung

Option 1

Option 2

Option 3

Display-Typ 16-Zoll-FHD+ (Full High 16 Zoll, Full High Definition Plus | 16 Zoll, Ultra High Definition
Definition+) (FHD+), Low Blue Light Plus (UHD+), Low Blue Light
Touchoptionen Nein Nein Ja

Bildschirmtechnologie

Weiter Betrachtungswinkel

(WVA)

Weiter Betrachtungswinkel
(WVA)

Weiter Betrachtungswinkel
(WVA)

Abmessungen des Bildschirms
(aktiver Bereich):

Hohe 215,42 mm (8,48 Zoll) 215,42 mm (8,48 Zoll) 215,28 mm (8,48 Zoll)
Breite 344,68 mm (13,57 Zoll) 344,68 mm (13,57 Zoll) 344,45 mm (13,56 Zoll)
Diagonale 406,46 mm (16,00 Zoll) 406,46 mm (16,00 Zoll) 406,19 mm (16,00 Zoll)

Systemeigene Auflosung des 1920 x 1200 1920 x 1200 3840 x 2400

Bildschirms

Luminanz (Standard) 300 cd/m? 500 cd/m? 500 cd/m?

Megapixel 2.3 2.3 9,2

Farbspektrum NTSC 45 % (typisch) DCI-P3 100 % (Standard) DCI-P3 100 % (Standard)

Pixel pro Zoll (PPI)

142.

41

283

Kontrastverhéltnis (Standard)

1000:1 (Standard)

1000:1 (Minimum); 1.500:1
(Standard)

1000000:1 (Standard)

Reaktionszeit (maximal)

35 Millisekunden

35 Millisekunden

1 Millisekunden

Bildwiederholfrequenz

60 Hz

30 bis 120 Hz

30 bis 120 Hz

Horizontaler
Betrachtungswinkel

+/-80 Grad (Standard)

+/- 80 Grad (Minimum); +/-85
Grad (typisch)

+/-85 Grad (typisch)

Vertikaler Betrachtungswinkel

+/-80 Grad (Standard)

+/- 80 Grad (Minimum); +/-85
Grad (typisch)

+/-85 Grad (typisch)

Bildpunktgrofle

0,78 mm x 0,18 mm

0,18 mm x 0,18 mm

0,09 mm

Leistungsaufnahme (maximal)

4,45 W

520 W

12,27 W bei SDR 120 Hz

Blendfreies und Hochglanz-
Design im Vergleich

Antireflex

Reflexionsarm

Antireflex
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Fingerabdruckleser (optional)

Die folgende Tabelle enthélt die technischen Daten des optionalen Fingerabdruck-Lesegeréts fiir das Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 24. Technische Daten des Fingerabdruck-Lesegerats

Beschreibung Werte
Sensortechnologie Kapazitiv
Sensoraufldsung 500 DPI
Sensorpixelgrofie 108 x 88 Pixel
Sensoren

In der folgenden Tabelle sind die Sensoren des Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 25. Sensor

Sensorunterstiitzung

Beschleunigungsmesser (flr Positionserkennung)

Automatische Helligkeit von Windows

Gyro- und Beschleunigungssensor

Umgebungslichtsensor (nur mit 8-MP-Kamerakonfiguration)

Sensor-Hub

Hall-Effekt-Sensor

GPU - Integriert

Die folgende Tabelle enthalt die technischen Daten des vom Dell Pro Max 16 Plus MB16250 unterstitzten integrierten Grafikprozessors

(GPU).

Tabelle 26. GPU - Integriert
Controller Speichergréfie Prozessor
Intel-Grafikkarte Gemeinsam genutzter Systemarbeitsspeicher | Intel Core Ultra 5/7/9

GPU - Separat

In der folgenden Tabelle sind die technischen Daten der separaten Grafikkarten (GPUs) aufgefthrt, die vom Dell Pro Max 16 Plus

MB16250 unterstttzt werden.

Tabelle 27. GPU - Separat

Controller Speichergrofie Speichertyp
NVIDIA RTX PRO 1000 Blackwell 8 GB GDDR7
NVIDIA RTX PRO 2000 Blackwell 8 GB GDDR7
NVIDIA RTX PRO 3000 Blackwell 12GB GDDR7
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Tabelle 27. GPU - Separat (fortgesetzt)

Controller Speichergrofie Speichertyp
NVIDIA RTX PRO 4000 Schwarz 16 GB GDDR7
NVIDIA RTX PRO 5000 Blackwell 24 GB GDDR7

Unterstutzung fur externe Anzeigen

In der folgenden Tabelle ist die Unterstitzung fur externe Displays durch das Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 28. Unterstiitzung fiir externe Anzeigen

Grafikkarte Unterstiitzte externe Displays mit Unterstiitzte externe Displays mit
aktiviertem Laptop-Display deaktiviertem Laptop-Display

Intel-Grafikkarte 3 4.

NVIDIA RTX PRO 1000 Blackwell 3. 4.

NVIDIA RTX PRO 2000 Blackwell 3. 4.

NVIDIA RTX PRO 3000 Blackwell 3. 4.

NVIDIA RTX PRO 4000 Schwarz 3. 4.

NVIDIA RTX PRO 5000 Blackwell 3. 4.
Hardwaresicherheit

Die folgende Tabelle enthalt Informationen zur Hardwaresicherheit fur das Dell Pro Max 16 Plus MB16250-System.

Tabelle 29. Hardwaresicherheit

Hardwaresicherheit

Eine Vorrichtung fur ein edles Schloss

Windows Hello — Fingerabdruck-Lesegerat

Trusted Platform Module (TPM) 2.0 separat
Zertifizierung FIPS 140-2 fur TPM

Trusted Computing Group(TCG)-Zertifizierung fur TPM

Fingerabdruck-Lesegerat im Netzschalter mit und ohne ControlVault 3 Plus erhéltlich

Erweiterte Authentifizierung mit ControlVault 3 Plus mit der Zertifizierung FIPS 140-3, Stufe 3

Kontaktbasierte Smartcard und ControlVault 3 Plus

Kontaktlose Smartcard, NFC und ControlVault 3 Plus

SED (nur Opal 2.0 — PCle-Schnittstelle)

Gehauseeingrifferkennung
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Smartcardlesegerat

Kontaktloser SmartCard-Leser

In diesem Abschnitt werden die technischen Daten des kontaktlosen Smartcardlesegerats Ihres Dell Pro Max 16 Plus MB16250. Dieses
Modul ist nur bei Computern verfugbar, die mit Smartcardlesegeraten ausgeliefert werden.

Tabelle 30. Technische Daten des kontaktlosen Smartcardlesegeréts

zur Nutzung und Verarbeitung.

Position Beschreibung Kontaktloses Dell ControlVault 3 Plus-
Smartcardlesegerat mit NFC
UnterstlUtzung fir FeliCa-Karten Lesegerat und Software unterstitzen Ja
kontaktlose FeliCa-Karten
Karte unterstltzt kontaktlose Chipfunktion | Lesegerat und Software unterstitzen Nein
(Prox) zu 125 KHz kontaktlose Chipfunktion (Prox) mit einer
Ubertragungsrate von 125 KHz
UnterstUtzung von Karten des Typs A nach | Lesegerat und Software unterstiitzen Ja
ISO 14443 kontaktlose Karten des Typs A nach ISO
14443
UnterstUtzung von Karten des Typs B nach | Lesegerat und Software unterstiitzen Ja
ISO 14443 kontaktlose Karten des Typs B nach ISO
14443
ISO/IEC 21481 Lesegerat und Software unterstitzen Ja
kontaktlose Karten und Tokens gemaf3
ISO/IEC 21481
ISO/IEC 18092 Lesegerat und Software unterstitzen Ja
kontaktlose Karten und Tokens geméaf3
ISO/IEC 21481
UnterstUtzung von Karten gemaf3 ISO Lesegerat und Software unterstitzen Ja
15693 kontaktlose Karten nach ISO15693
NFC-Tag-Unterstitzung UnterstUtzt das Lesen und die Verarbeitung | Ja
von NFC-konformen Tag-Informationen
NFC-Lesemodus UnterstUtzung des vom NFC-Forum Ja
definierten Lesemodus
NFC-Schreibmodus UnterstUtzung des vom NFC-Forum Ja
definierten Schreibmodus
NFC-Peer-to-Peer-Modus UnterstUtzung des vom NFC-Forum Ja
definierten Peer-to-Peer-Modus
NFC-Proximity-BS-Schnittstelle Zahlgeréat fur NFP (Near Field Proximity) Ja
zur Nutzung durch das Betriebssystem
PC/SC-Betriebssystemschnittstelle Spezifikation flr Personal Computer/ Ja
Smartcard zur Integration von Hardware-
Lesegeraten in Personal-Computer-
Umgebungen
Konformitat mit CCID-Treiber Allgemeine Treiberunterstitzung flr Ja
Schnittstellengerate fur Integrated Circuit
Cards und Treiber auf BS-Ebene
Unterstutzung von Dell ControlVault Gerét verbindet sich mit Dell ControlVault Ja

@lANMERKUNG: 125-KHz-Proximity-Karten werden nicht unterstutzt.
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Tabelle 31. Unterstiitzte kontaktlose Karten

Schnittstelle Kartentyp Unterstiitzte Funktionen
NFC-Forum (Microsoft Proximity-Gerét) Typ-1-Tag NDEF fir Lese-/Schreibvorgénge
Typ-2-Tag NDEF fir Lese-/Schreibvorgénge
Typ-3-Tag NDEF fur Lese-/Schreibvorgénge
Typ-4-Tag NDEF fur Lese-/Schreibvorgénge
Typ-5-Tag NDEF fur Lese-/Schreibvorgéange
pP2P NDEF fur Austausch
RFID (Microsoft Smartcard-Gerat) 1SO14443A Lesevorgang-UUID und APDU-Austausch
(1SO7816)
1SO14443B Lesevorgang-UUID und APDU-Austausch
(1S0O7816)
Sony FeliCa Nur Lesevorgang-UUID

Legacy iClass (ISO15693)

Nur Lesevorgang-UUID

Mifare Classic

Nur Lesevorgang-UUID

Niederfrequenz (125 kHz)

Nicht unterstitzt

Tabelle 32. Unterstiitzte Karten

Hersteller Karte

HID JCOP-Lesetest3 A-Karte (14443a)
1430 1L
DESFire D8H

DESFire 4K Standard — 1450NGGNN

iClass 16K/16 — 2002PGGMN

iClass SR 16K/16 — 2002HPGGMN

iICLASS-Tag 2K

iICLASS GP - 2003 PGGMN

iClass Clamshell — 2080PMSMYV

iClass Prox 16K/16 — 2022BGGMNN

Mifare M1P 1430 NGGNN

iICLASS Prox 2020BGGMNM

DESFire D8P 1456CSGMN

iICLASS MIFARE Px GM49Y 2623BNPGGBNAB

ICLASS MIFARE Px 8M1L

iICLASS SEOS JW 5006PGGMN

Crescendo iCLASS Px G8H

iICLASS Seos IY

SEOS JMC4 J1Y 5806VNGINNN4

SEOS-Schlisselanhanger 5266PNNA

SEOS Clamshell 5656PMSAV

SEOS + Prox 5106RGGMNN
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Tabelle 32. Unterstiitzte Karten (fortgesetzt)

Hersteller

Karte

SEOS + DESFire 5906PNG1ANN7

SEOS iCLASS 5006PGGMN7

Seos Essential + Prox 551PPGGANN

iICLASS 2K 2000PGGMN

iICLASS 2K 3000PGGMN

MIFARE DESFire 3/00CPGGAN

iCLASS DP

DESFire 1Y

NXP/Mifare

Weif3e PVC-Karte Mifare DESFire, 8 K

Weif3e PVC-Karte Mifare Classic, 1K

SH0 ISO-Karte NXP Mifare Classic

Mifare DESFire 2K

Mifare Plus S 2K/4K

Mifare Plus X 4K

G&D

idOnDemand — SCE3.2 144 K

SCEB.0 FIPS 80 K Dual + 1K Mifare

SCEB.0 nonFIPS 80 K Dual + 1K Mifare

SCE6.0 FIPS 144 K Dual + 1K Mifare

SCE6.0 nonFIPS 144 K Dual + 1 K Mifare

SCE7.0 FIPS 144 K

Oberthur

idOnDemand — OCS5.2 80 K

ID-One Cosmo 64 RSA D V5.4 T=0-Karte

ID-One Cosmo 128K V5.5-Karte

Gemalto

TOP DL GX4 144K-Karte

Sony

FeliCa RC-S962

FeliCa RC-S965

FeliCa RC-S966

PIVKey

C910 PKI

NIST

PIV1

IDENTIV

Programmierte PIV-Karten

uTrust

Karten fUr den 6ffentlichen Nahverkehr

Oyster (London) MIFARE DESFire

T-Money (Korea)

Octopus Card (Hongkong)

SUICA (Japan)
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Tabelle 33. Qualifizierte NFC-Tags

NFC-Tag Unterstiitzt
Ausldsen durch Antippen — NFC-Forum Typ-1-Tag — Topaz 512 Ja
(BCM920203)

Auslésen durch Antippen — NFC-Forum Typ-1-Tag — Topaz 512 Ja
(BCM20203T512)

Auslésen durch Antippen — NFC-Forum Typ-1-Tag — Topaz Ja
(BCM20203T96)

Auslésen durch Antippen — NFC-Forum Typ-2-Tag — Mifare Ja
UltraLight

Auslosen durch Antippen — NFC-Forum Typ-2-Tag — Mifare Ja
UltraLight C

Ausldsen durch Antippen — NFC-Forum Typ-2-Tag — NTAG203 Ja

Ausldsen durch Antippen — NFC-Forum Typ-3-Tag — FeliCa Lite Ja

DESFire EV1Card 2K

RC-S965

Auslésen durch Antippen — NFC-Forum Typ-3-Tag — FeliCa RC- Ja
S962

Auslésen durch Antippen — NFC-Forum Typ-4-Tag — Mifare Ja

DESFire EV1Card 4K

Auslésen durch Antippen — NFC-Forum Typ-4-Tag — Mifare Ja

DESFire EV1Card 8K

Auslosen durch Antippen — NFC-Forum Typ-4-Tag — Mifare Ja

Ausldsen durch Antippen — ISO 15693 — Tag-it Plus Ja

HID I-Code-ISO-Karte

Ja

Kontaktbasierter Smart Card-Leser

In der folgenden Tabelle sind die technischen Daten des kontaktbasierten Smartcardlesegerats lhres Dell Pro Max 16 Plus MB16250.

Tabelle 34. Technische Daten des kontaktbasierten Smartcardlesegerats

Position

Beschreibung

Kontaktbasiertes Dell ControlVault 3
Plus-Smartcardlesegerit

Smartcard zur Integration von Hardware-
Lesegeréaten in Personal-Computer-
Umgebungen

UnterstUtzung fur ISO 7816-3-Karten der Lesegerat, das Smartcards mit 5-V- Ja

Klasse A Stromversorgung lesen kann

Unterstltzung fur ISO 7816-3-Karten der Lesegerat, das Smartcards mit 3-V- Ja

Klasse B Stromversorgung lesen kann

UnterstUtzung fur ISO 7816-3-Karten der Lesegerat, das Smartcards mit 1,8-V- Ja

Klasse C Stromversorgung lesen kann

UnterstUtzung fur T=0 Karten unterstiitzen die Ubertragung auf Ja
Zeichenebene

UnterstUtzung fir T=1 Karten unterstiitzen die Ubertragung auf Ja
Blockebene

EMVCo-zertifiziert Formell zertifiziert geméafs EMVCo- Ja
Smartcard-Standards

PC/SC-Betriebssystemschnittstelle Spezifikation fur Personal Computer/ Ja
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Tabelle 34. Technische Daten des kontaktbasierten Smartcardlesegerats (fortgesetzt)

zur Nutzung und Verarbeitung.

Position Beschreibung Kontaktbasiertes Dell ControlVault 3
Plus-Smartcardlesegerit
Konformitat mit CCID-Treiber Allgemeine Treiberunterstitzung flr Ja
Schnittstellengerate fur Integrated Circuit
Cards und Treiber auf BS-Ebene
Windows-zertifiziert Zertifiziert durch das Windows Ja
Zertifizierungsprogramm fur Hardware
Konform mit FIPS 201 (PIV/HSPD-12) Gerét konform mit FIPS 201/PIV/HSPD-12- | Ja
Anforderungen
ISO 7816-1-konform Spezifikation fr die physikalischen Ja
Eigenschaften von Karten mit Kontakten fur
integrierte Schaltungen
ISO 7816-2-konform Spezifikation fur die Abmessungen und die | Ja
Lage der Kontakte
ISO 7816-3-konform Spezifikation fUr elektrische Schnittstellen- | Ja
und Ubertragungsprotokolle
ISO 7816-4-konform Spezifikation fir Organisation, Sicherheit Ja
und Befehle fiir den Austausch
Unterstutzung von Dell ControlVault Gerét verbindet sich mit Dell ControlVault Ja

Betriebs- und Lagerungsumgebung

In dieser Tabelle sind die Betriebs- und Lagerungsspezifikationen lhres Dell Pro Max 16 Plus MB16250-System aufgefuhrt.

Luftverschmutzungsklasse: G1 gemaf ISA-S71.04-1985

Tabelle 35. Computerumgebung

Beschreibung

Betrieb

Storage

Temperaturbereich

0° C bis 35 °C (32 °F bis 95 °F)

-40 °C bis 65 °C (-40 °F bis 149 °F)

Relative Luftfeuchtigkeit (maximal)

10 % bis 90 % (nicht kondensierend)

0 % bis 95 % (nicht kondensierend)

Vibration (maximal)”

0,66 G Effektivbeschleunigung (GRMS)

1,30 G Effektivbeschleunigung (GRMS)

Stof3 (maximal)

10 gt

160 Gt

Hohenbereich

~15,20 m bis 3048 m (-49,87 ft bis
10.000 ft)

~15,20 m bis 10.668 m (-49,87 ft bis
35.000 ft)

kann.

VORSICHT: Die Temperaturbereiche fiir Betrieb und Lagerung kénnen je nach Komponente variieren, sodass das
Betreiben oder Lagern des Gerdts auf3erhalb dieser Bereiche die Leistung bestimmter Komponenten beeintrachtigen

* Gemessen Uber ein Vibrationsspektrum, das eine Benutzerumgebung simuliert.

T gemessen mit einem Halbsinus-Impuls von 2 ms.

Dell Support-Richtlinien

Weitere Informationen zu den Dell Support-Richtlinien finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-Seite.
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Dell Low Blue Light-Anzeige

A WARNUNG: Eine langere Exposition gegeniiber blauem Licht vom Bildschirm kann zu Langzeiteffekten wie z. B.
Belastung der Augen, Ermiidung der Augen oder Schiadigung der Augen fiihren.

Blaues Licht ist eine Farbe im Lichtspektrum, die eine kurze Wellenldnge und hohe Energie hat. Eine langere Exposition gegentiber
blauem Licht, besonders aus digitalen Quellen, kann Schlafstérungen verursachen und zu Langzeiteffekten wie z. B. Belastung der Augen,
ErmUdung der Augen oder Schadigung der Augen flhren.

Der Bildschirm dieses Computers ist so konzipiert, dass er blaues Licht minimiert und die Anforderungen des TUV Rheinland an Displays
mit geringer Blaulichtemission erfiillt.

Der Modus ,,Low Blue Light" ist werksseitig aktiviert, sodass keine weitere Konfiguration erforderlich ist.
Um das Risiko einer Belastung fiir die Augen zu reduzieren, wird auf3erdem Folgendes empfohlen:

Positionieren Sie das Display in einem bequemen Anzeigeabstand zwischen 20 und 28 Zoll (50 cm bis 70 cm) von Ihren Augen.
Blinzeln Sie haufig, um die Augen zu befeuchten, benetzen Sie die Augen mit Wasser oder verwenden Sie geeignete Augentropfen.
Machen Sie alle zwei Stunden eine langere Pause von 20 Minuten.

Sehen Sie wahrend der Pause von lhrem Bildschirm weg und betrachten Sie mindestens 20 Sekunden ein entferntes Objekt in etwa
6 m Entfernung.

ComfortView Plus

A WARNUNG: Eine langere Exposition gegeniiber blauem Licht vom Bildschirm kann zu Langzeiteffekten wie z. B.
Belastung der Augen, Ermiidung der Augen oder Schiadigung der Augen fiihren.

Blaues Licht ist eine Farbe im Lichtspektrum, die eine kurze Wellenldnge und hohe Energie hat. Eine l&ngere Exposition gegentber
blauem Licht, besonders aus digitalen Quellen, kann Schlafstérungen verursachen und zu Langzeiteffekten wie z. B. Belastung der Augen,
Ermidung der Augen oder Schédigung der Augen fuhren.

Der Bildschirm dieses Computers ist so konzipiert, dass er blaues Licht minimiert und die Anforderungen des TUV Rheinland an Displays
mit geringer Blaulichtemission erflillt.

Der Modus , Low Blue Light* ist werksseitig aktiviert, sodass keine weitere Konfiguration erforderlich ist.
Um das Risiko einer Belastung fur die Augen zu reduzieren, wird auf3erdem Folgendes empfohlen:

Positionieren Sie das Display in einem bequemen Anzeigeabstand zwischen 20 und 28 Zoll (50 cm bis 70 cm) von lhren Augen.
Blinzeln Sie haufig, um die Augen zu befeuchten, benetzen Sie die Augen mit Wasser oder verwenden Sie geeignete Augentropfen.
Machen Sie alle zwei Stunden eine langere Pause von 20 Minuten.

Sehen Sie wahrend der Pause von Ihrem Bildschirm weg und betrachten Sie mindestens 20 Sekunden ein entferntes Objekt in etwa
6 m Entfernung.

Verwenden der Abdeckblende

1. Schieben Sie die Abdeckblende nach links, um das Kameraobjektiv zugénglich zu machen.
2. Schieben Sie die Abdeckblende nach rechts, um das Kameraobjektiv abzudecken.
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Abbildung 8. Kameraverschluss

Dell Optimizer

Dell Optimizer ist eine Kl-basierte Softwareanwendung, mit der Sie lhre Computereinstellungen fur Strom und Akku und vieles mehr
anpassen kdnnen.

Fur Dell Pro Max 16 Plus MB16250 mit Dell Optimizer kénnen Sie Folgendes tun:

e Verlangern Sie die Akkulaufzeit Ihres Computers mit Intelligent Battery Extender und Dynamic Charge.

e Optimieren Sie die Leistung, den Stromverbrauch, die Kiihlung und das Liftergerdusch mit auswahlbaren thermischen Modi.
e Greifen Sie je nach physischer Anwesenheit auf Ihren Computer zu und sichern Sie ihn.

e | aden Sie die mit lhrem Computer erworbenen Apps herunter und I6sen Sie sie ein.

Weitere Informationen zur Konfiguration und Verwendung dieser Funktionen finden Sie im Dell Optimizer auf der Dell Support-Website.
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Arbeiten an Komponenten im Inneren des
Computers

Sicherheitshinweise

Beachten Sie folgende Sicherheitsrichtlinien, damit Ihr Computer vor méglichen Schaden geschiitzt und Ihre eigene Sicherheit
sichergestellt ist. Wenn nicht anders angegeben, wird bei jedem Verfahren in diesem Dokument davon ausgegangen, dass Sie die im
Lieferumfang des Computers enthaltenen Sicherheitshinweise gelesen haben.

A WARNUNG: Bevor Sie Arbeiten im Inneren des Computers ausfiihren, lesen Sie zunachst die im Lieferumfang
des Computers enthaltenen Sicherheitshinweise. Weitere Informationen zur bestméglichen Einhaltung der
Sicherheitsrichtlinien finden Sie auf der Dell Website zur Einhaltung gesetzlicher Vorschriften.

A WARNUNG: Trennen Sie lhren Computer von allen Stromversorgungsquellen, bevor Sie die Computerabdeckung oder
Verkleidungselemente 6ffnen. Setzen Sie nach Abschluss der Arbeiten im Innern des Computers alle Abdeckungen,
Verkleidungselemente und Schrauben wieder ein, bevor Sie den Computer an die Steckdose anschlief3en.

A WARNUNG: Entladen Sie bei Laptops den Akku volilstiandig, bevor Sie ihn entfernen. Trennen Sie den
Wechselstromnetzadapter vom System und betreiben Sie den Computer ausschlieBlich im Batteriebetrieb — die Batterie
ist vollstandig entladen, wenn der Computer nicht mehr angeht, wenn der Netzschalter gedriickt wird.

VORSICHT: Um Schaden am Computer zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass die Arbeitsflache flach, trocken und
sauber ist.

VORSICHT: Sie diirfen nur Fehlerbehebungsmafinahmen ausfiihren und Reparaturen vornehmen, wenn Sie durch das
Dell Team fiir technische Unterstiitzung dazu autorisiert oder angewiesen wurden. Schaden durch nicht von Dell
genehmigte Wartungsarbeiten werden durch die Garantie nicht abgedeckt.

VORSICHT: Erden Sie sich durch Beriihren einer nicht lackierten metallischen Oberflaiche am Computer (beispielsweise
an der Riickseite), bevor Sie etwas im Inneren des Computers beriihren. Wiederholen Sie diese Erdung wahrend der
Arbeit am Computer regelméflig, um statische Elektrizitat abzuleiten, die interne Komponenten beschadigen konnte.

VORSICHT: Greifen Sie Bauteile und Karten nur an den Auf3enkanten und beriihren Sie die Steckverbindungen und
Kontakte nicht, um Schaden an diesen zu vermeiden.

VORSICHT: Fassen Sie Kabel beim Herausziehen immer am Stecker oder an der Zuglasche an. Ziehen Sie nie am Kabel
selbst. Einige Kabel verfiigen iiber Stecker mit Verriegelungen oder Fliigelschrauben, die Sie I6sen miissen, bevor Sie
das Kabel rausziehen. Achten Sie beim Herausziehen von Kabeln darauf, dass sie gleichméflig ausgerichtet sind, um ein
Verbiegen der Kontaktstifte zu vermeiden. Stellen Sie beim Anschlief3en von Kabeln sicher, dass der Stecker am Kabel
korrekt und am Anschluss ausgerichtet ist.

VORSICHT: Driicken Sie auf im Medienkartenlesegerat installierte Karten, um sie auszuwerfen.

VORSICHT: Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus in Laptops. Geschwollene
Akkus diirfen nicht verwendet werden und sollten ausgetauscht und fachgerecht entsorgt werden.

Vor der Arbeit an Komponenten im Innern des Computers

Info Uber diese Aufgabe

@ ANMERKUNG: Die Abbildungen in diesem Dokument kdnnen von lhrem Computer abweichen, je nach der von Ihnen bestellten
Konfiguration.
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Schritte

1.

2.

N oSN N

Speichern und schlief3en Sie alle gedffneten Dateien und beenden Sie alle gedffneten Programme.

Fahren Sie den Computer herunter. Klicken Sie fUr ein Windows-Betriebssystem auf Start > O Ein/Aus > Herunterfahren.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie ein anderes Betriebssystem benutzen, finden Sie Anweisungen dazu in der Dokumentation lhres
Betriebssystems.

Schalten Sie alle angeschlossenen Peripheriegerate aus.

Trennen Sie den Computer von der Steckdose.

Trennen Sie alle angeschlossenen Netzwerkgeréte und Peripheriegeréte wie z. B. Tastatur, Maus und Monitor vom Computer.
Entfernen Sie alle Medienkarten und optischen Laufwerke aus dem Computer, falls vorhanden.

Verwenden Sie zum Reinigen der LUftungsschlitze eine weiche Burste und bewegen Sie sie vertikal.

®| ANMERKUNG: Entfernen Sie nicht die Bodenabdeckung und verwenden Sie kein Geblase, um die LUftungsschlitze zu reinigen.

Rufen Sie den Servicemodus auf.
Service Mode

Der Servicemodus wird verwendet, um die Stromversorgung zu unterbrechen, ohne das Batteriekabel von der Hauptplatine zu
trennen, bevor Reparaturen am Computer durchgefthrt werden.

VORSICHT: Wenn Sie den Computer nicht einschalten kénnen, um ihn in den Servicemodus zu versetzen, trennen
Sie das Batteriekabel. Um das Batteriekabel zu trennen, befolgen Sie die Schritte unter Entfernen des Akkus.

®| ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass der Computer heruntergefahren und der Netzadapter getrennt ist.

a. Drucken und halten Sie die B-Taste und den Netzschalter 3 Sekunden lang oder bis das Dell Logo auf dem Bildschirm angezeigt
wird.

b. Drucken Sie eine beliebige Taste, um fortzufahren.

c. Wenn das Netzteil nicht getrennt wurde, wird eine Meldung angezeigt, die Sie dazu auffordert, das Netzteil zu entfernen.
Entfernen Sie das Netzteil und driicken Sie eine beliebige Taste, um den Servicemodus-Vorgang fortzusetzen. Bei der Einrichtung
des Servicemodus wird der folgende Schritt automatisch Ubersprungen, wenn die Eigentumskennnummer des Computers nicht
vorab vom Nutzer eingerichtet wurde.

d. Wenn die Meldung Uber das mogliche Fortsetzen des VVorgangs auf dem Bildschirm angezeigt wird, driicken Sie eine beliebige
Taste, um fortzufahren. Der Computer sendet drei kurze Pieptdne und fahrt sofort herunter.

Der Computer wird heruntergefahren und in den Servicemodus versetzt.

Sicherheitsvorkehrungen

In diesem Abschnitt werden die priméren Schritte, die vor der Demontage eines Gerats oder einer Komponente durchzufihren sind,
detailliert beschrieben.

Lesen Sie die folgenden Vorsichtsmaf3nahmen vor der Durchfiihrung von Installations- oder Reparaturverfahren, bei denen es sich um
Demontage oder Neumontage handelt:

Schalten Sie den Computer und alle angeschlossenen Peripheriegeréate aus.
Trennen Sie den Computer vom Netzstrom.
Trennen Sie alle Netzwerkkabel und Peripheriegerate vom Computer.

Verwenden Sie ein ESD-Service-Kit beim Arbeiten im Inneren lhres Computers, um Schaden durch elektrostatische Entladungen
(ESD) zu vermeiden.

Legen Sie die entfernte Komponente auf eine antistatische Matte, nachdem Sie sie aus dem Computer entfernt haben.
Dricken Sie den Betriebsschalters fir 15 Sekunden, um den Reststrom von der Hauptplatine zu entladen.

Bonding

Bonding ist eine Methode zum Anschlief3en von zwei oder mehreren Erdungsleitern an dieselbe elektrische Spannung. Dies erfolgt durch
die Nutzung eines Field Service Electrostatic Discharge (ESD)-Kits. Stellen Sie beim Anschlief3en eines Bonddrahts sicher, dass er mit
blankem Metall und nicht mit einer lackierten oder nicht metallischen Flache verbunden ist. Stellen Sie sicher, dass das Armband sicher
sitzt und vollstéandig auf Ihrer Haut anliegt. Entfernen Sie jeglichen Schmuck, Uhren, Armb&nder oder Ringe, bevor Sie sich und das Gerat
erden.

40
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Schutz vor elektrostatischer Entladung (ESD)

Die elektrostatische Entladung ist beim Umgang mit elektronischen Komponenten, insbesondere empfindlichen Komponenten wie z. B.
Erweiterungskarten, Prozessoren, Speichermodulen und Hauptplatinen, ein wichtiges Thema. Eine leichte Ladung kann Schaltkreise
bereits auf eine Weise schadigen, die eventuell nicht offensichtlich ist (z. B. zeitweilige Probleme oder eine verkirzte Produktlebensdauer).
Da die Branche auf geringeren Leistungsbedarf und héhere Dichte dréngt, ist der ESD-Schutz von zunehmender Bedeutung.

Es gibt zwei anerkannte Arten von Schaden durch elektrostatische Entladung (ESD): katastrophale und gelegentliche Ausfélle.

e Katastrophal: Katastrophale Ausfélle machen etwa 20 Prozent der ESD-bezogenen Ausfélle aus. Der Schaden verursacht einen
sofortigen und kompletten Verlust der Geratefunktion. Ein Beispiel eines katastrophalen Ausfalls ist, wenn ein Arbeitsspeichermodul
einen elektrostatischen Schock erhalt und sofort das Symptom ,,No POST/No Video* (Kein POST/Kein Video) mit einem
Signaltoncode erzeugt, der im Falle von fehlendem oder nicht funktionsfahigem Arbeitsspeicher ertont.

e Gelegentlich: Gelegentliche Ausfélle machen etwa 80 Prozent der ESD-bezogenen Ausfalle aus. Die hohe Rate gelegentlicher
Ausfélle bedeutet, dass auftretende Schaden in den meisten Fallen nicht sofort zu erkennen sind. Das Speichermodul erhalt einen
elektrostatischen Schock, aber die Ablaufverfolgung erfolgt nur langsam, sodass nicht sofort ausgehende Symptome im Bezug auf
die Beschadigung erzeugt werden. Die Verlangsamung der Ablaufverfolgung kann Wochen oder Monate andauern und kann in der
Zwischenzeit zur Verschlechterung der Speicherintegritat, zu zeitweiligen Speicherfehlern usw. fuhren.

Gelegentliche Ausfélle, auch als ,latente” Ausfélle bezeichnet, sind schwer zu erkennen und zu beheben.

Fdhren Sie die folgenden Schritte durch, um Beschadigungen durch elektrostatische Entladungen zu vermeiden:

e Verwenden Sie ein kabelgebundenes ESD-Armband, das ordnungsgemaf3 geerdet ist. Kabellose, antistatische Armbander bieten keinen
ausreichenden Schutz. Das Berlhren des Gehauses vor der Handhabung von Komponenten bietet keinen angemessenen ESD-Schutz
auf Teilen mit erhdhter Empfindlichkeit auf ESD-Schéden.

e Handhaben Sie alle statisch empfindlichen Komponenten in einem statisch sicheren Bereich. Verwenden Sie nach Méglichkeit
antistatische Bodenmatten und Werkbankunterlagen.

e Beim Auspacken einer statikempfindlichen Komponente aus dem Versandkarton, entfernen Sie die Komponente erst aus der
antistatischen Verpackung, wenn Sie bereit sind, die Komponente tatsachlich zu installieren. Verwenden Sie vor dem Auspacken
der antistatischen Verpackung das antistatische Armband, um die statische Elektrizitdt von Ihrem Kdrper abzuleiten.

@ ANMERKUNG: Sie kénnen sich vor elektrostatischer Entladung und statischer Elektrizitét schiitzen, indem Sie ein
metallgeerdetes Objekt berthren, bevor Sie mit elektronischen Geraten interagieren, z. B. einer nicht lackierten Metalloberflache
auf der I/0O-Leiste Ihres Computers. Wenn Sie ein Peripheriegeréat (einschlief3lich digitaler Handheld-Assistenten) an lhren
Computer anschlief3en, sollten Sie immer sowohl sich selbst als auch das Peripheriegerét erden, bevor Sie es an den Computer
anschlief3en. Berlhren Sie auf3erdem regelmaflig bei der Arbeit im Inneren des Computers ein metallerdetes Objekt, um statische
Aufladungen zu entfernen, die sich mdglicherweise in Ihrem Kdrper angesammelt haben.

Weitere Informationen zum Armband und ESD-Armbandtester finden Sie unter Komponenten eines ESD-Service-Kits.

e | egen Sie eine statikempfindliche Komponente vor deren Transport in einen antistatischen Behélter oder eine antistatische
Verpackung.

ESD-Service-Kit

Das nicht kontrollierte Service-Kit ist das am haufigsten verwendete Service-Kit. Jedes Service-Kit beinhaltet drei Hauptkomponenten:
antistatische Matte, Armband, und Bonddraht.

VORSICHT: Es ist wichtig, ESD-empfindliche Gerite von internen Teilen fernzuhalten, die Isolatoren und oft stark
geladen sind, wie z. B. Kiihlkérpergehéduse aus Kunststoff.

Arbeitsumgebung

. Fuhren Sie vor der Bereitstellung des ESD-Service-Kits eine Bewertung des Standorts durch, um eine ordnungsgeméf3e Einrichtung und
Bereitschaft sicherzustellen. Zum Beispiel unterscheidet sich die Bereitstellung des Kits fur eine Serverumgebung von der Bereitstellung
fur eine Desktop-PC- oder Laptop-Umgebung. Server werden in der Regel in einem Rack innerhalb eines Rechenzentrums montiert.
Desktop-PCs oder Laptops befinden sich normalerweise auf Schreibtischen oder an Arbeitsplatzen. Achten Sie stets darauf, dass Sie
Uber einen grof3en, offenen, ebenen und Ubersichtlichen Arbeitsbereich mit ausreichend Platz fur die Bereitstellung des ESD-Kits und mit
zuséatzlichem Platz fur den jeweiligen zu reparierenden Computertyp verflgen. Der Arbeitsplatz sollte zudem frei von Isolatoren sein, die
zu einem ESD-Ereignis fihren kénnen. Isolatoren wie z. B. Styropor und andere Kunststoffe sollten vor dem physischen Umgang mit
Hardwarekomponenten im Arbeitsbereich immer mit mindestens 12" bzw. 30 cm Abstand von empfindlichen Teilen platziert werden.
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Antistatische Verpackung

Alle ESD-empfindlichen Gerdte mussen in einer Schutzverpackung zur Vermeidung von elektrostatischer Aufladung geliefert und
empfangen werden. Antistatische Beutel aus Metall werden bevorzugt. Sie sollten die beschadigte Komponente jedoch immer mit
demselben ESD-Beutel und derselben ESD-Verpackung zuriicksenden, in der das neue Teil geliefert wurde. Der ESD-Beutel sollte gefaltet
und mit Klebeband verschlossen werden. Zudem sollte das gleiche Schaumstoffverpackungsmaterial verwendet werden, in dem das

neue Teil angekommen ist. ESD-empfindliche Geréte sollten nur an einer ESD-geschutzten Arbeitsflache aus der Verpackung genommen
werden und Teile sollten niemals auf den ESD-Beutel gelegt werden, da nur die Innenseite des Beutels abgeschirmt ist. Legen Sie Teile
immer in Ihre Hand, auf die ESD-Matte, in den Computer oder in einen antistatischen Beutel.

Komponenten eines ESD-Service-Kits

ESD-Service-Kits enthalten folgende Komponenten:

e Antistatische Matte: Die antistatische Matte ist ableitfahig. Wahrend Wartungsverfahren sollten Sie Teile darauf ablegen. Wenn Sie
mit einer antistatischen Matte arbeiten, sollte lhr Armband fest angelegt und der Bonddraht mit der antistatischen Matte und mit
sé&mtlichen blanken Metallteilen am Computer verbunden sein, an denen Sie arbeiten. Nach ordnungsgemafer Bereitstellung kénnen
Ersatzteile aus dem ESD-Beutel entnommen und auf der antistatischen Matte platziert werden. ESD-empfindliche Elemente sind in
lhrer Hand, auf der antistatischen Matte, im Computer oder innerhalb des ESD-Beutels sicher geschitzt.

e Erdungsarmband und Bonddraht — Wenn keine antistatische Matte verwendet wird, sollten das Armband und der Bonddraht direkt
zwischen lhrem Handgelenk und einem freiliegenden Metallteil der Hardware angeschlossen werden. Wenn Sie eine antistatische
Matte verwenden, schlief3en Sie das Armband und den Bonddraht an die antistatische Matte an, um den Schutz von auf der Matte
platzierten Hardware sicherzustellen. Die physische Verbindung zwischen dem Armband bzw. dem Bonddraht und |hrer Haut, der
antistatischen Matte und der Hardware wird als Bonding bezeichnet. Verwenden Sie nur Service-Kits mit einem Armband, einer
antistatischen Matte und Bonddraht. Verwenden Sie niemals kabellose Armb&nder. Bedenken Sie immer, dass bei den internen Kabeln
eines Erdungsarmbands die Gefahr besteht, dass sie durch normalen Verschleif3 beschadigt werden, und daher miussen Sie regelmafig
mit einem Armbandtester gepriift werden, um versehentliche ESD-Hardwareschaden zu vermeiden. Es wird empfohlen, das Armband
und den Bonddraht mindestens einmal pro Woche zu Uberprtfen.

e ESD-Armbandtester: Die Kabel innerhalb eines ESD-Armbands sind anfallig fir Schaden im Laufe der Zeit. Bei Verwendung
eines nicht kontrollierten ESD-Kits wird empfohlen, das Armband regelmaflig zu testen — idealerweise vor jeder Servicesitzung und
mindestens einmal pro Woche. Die zuverlassigste Methode zum Testen ist ein Armbandtester. Um den Test durchzufihren, schlief3en
Sie den Bonddraht des Armbands an den Tester an, wahrend Sie das Armband tragen. Driicken Sie die Testtaste, um die Prifung zu
starten. Eine grine LED zeigt einen erfolgreichen Test an, wahrend eine rote LED und ein akustischer Alarm einen Fehler signalisieren.

@ ANMERKUNG: Es wird empfohlen, immer das herkdmmliche verkabelte ESD-Erdungsarmband und die antistatische Schutzmatte
bei der Wartung von Dell Produkten zu verwenden. Dariiber hinaus ist es wichtig, empfindliche Teile wahrend der Wartung des
Computers von allen Isolatorteilen getrennt aufzubewahren.

Transport empfindlicher Komponenten

Wenn empfindliche ESD-Komponenten, wie z. B. Ersatzteile oder Teile, die an Dell zurlickgesendet werden sollen, transportiert werden, ist
es auflerst wichtig, diese Teile fUr den sicheren Transport in antistatischen Beuteln zu platzieren.

Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers

Info Uber diese Aufgabe

|VORSICHT: Im Inneren des Computers vergessene oder lose Schrauben kénnen den Computer erheblich beschadigen.

Schritte

1. Bringen Sie alle Schrauben wieder an und stellen Sie sicher, dass sich im Inneren des Computers keine losen Schrauben mehr befinden.

2. Schlief3en Sie alle externen Gerate, Peripheriegerate oder Kabel wieder an, die Sie vor dem Arbeiten an Ihrem Computer entfernt
haben.

3. Setzen Sie alle Medienkarten, Laufwerke oder anderen Teile wieder ein, die Sie vor dem Arbeiten an Ihrem Computer entfernt haben.
4. Schlief3en Sie den Computer an die Steckdose an.
@ ANMERKUNG: Um den Servicemodus zu beenden, schlief3en Sie den Netzadapter an den Netzadapteranschluss des Computers
an.
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B. Dricken Sie den Betriebsschalter, um den Computer einzuschalten.

BitLocker

Beachten Sie beim Aktualisieren des BIOS auf einem Computer mit aktiviertem BitLocker die folgenden Vorsichtsmaf3nahmen.

VORSICHT: Wenn BitLocker vor dem BIOS-Update nicht ausgesetzt wird, wird der BitLocker-Schliissel beim niachsten
Neustart des Computers nicht erkannt. Sie werden aufgefordert, den Wiederherstellungsschliissel einzugeben,

um fortfahren zu kénnen, und der Computer zeigt bei jedem Neustart eine Eingabeaufforderung fiir den
Wiederherstellungsschliissel an. Wenn der Wiederherstellungsschliissel nicht bekannt ist, kann dies zu Datenverlust
oder einer unnotigen Neuinstallation des Betriebssystems fiihren. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie im
Wissensdatenbank-Artikel: Aktualisieren des BIOS auf Dell Computern mit aktiviertem BitLocker.

Der Einbau der folgenden Komponenten l6st BitLocker aus:
e Festplattenlaufwerk oder Solid-State-Laufwerk
e Hauptplatine

Empfohlene Werkzeuge

Far die in diesem Dokument beschriebenen Arbeitsschritte kdnnen die folgenden Werkzeuge erforderlich sein:

e Kreuzschlitzschraubendreher Grof3e O
e Kreuzschlitzschraubendreher Grof3e 1
e Kunststoffstift

Schraubenliste

@ ANMERKUNG: Beim Entfernen der Schrauben von einer Komponente wird empfohlen, sich den Schraubentyp und die Menge der
Schrauben zu notieren und die Schrauben anschlief3end in einer Box aufzubewahren. So wird sichergestellt, dass die richtige Anzahl
der Schrauben und der richtige Schraubentyp wieder angebracht werden, wenn die Komponente ausgetauscht wird.

@ ANMERKUNG: Manche Computer verflgen Uber magnetische Oberfldchen. Stellen Sie sicher, dass die Schrauben nicht an solchen
Oberflachen befestigt bleiben, wenn Sie eine Komponente austauschen.

@ ANMERKUNG: Die Farbe der Schraube kann je nach bestellter Konfiguration variieren.

Tabelle 36. Schraubenliste

Komponente Schraubentyp Menge Abbildung der Schraube
Schiebettr M2x4 1 ?
Bodenabdeckung mit Schiebettr M2.5x3 3 ?
Kahlkérper des CAMM- M2x6 3 '
Arbeitsspeichers
Halteklammer M2x6 3 ?
M.2-SSD in Steckplatz 1 M2x3 2 L
¥
M.2-SSD in Steckplatz 3 M2x3 2 L
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Tabelle 36. Schraubenliste (fortgesetzt)

integrierter Grafikkarte

Komponente Schraubentyp Menge Abbildung der Schraube
M.2-SSD in Steckplatz 2 M2x3 2 ()
5
M.2-2230-SSD M2x2,5 1 ?
Akku M2x5 3 .E«
WLAN-Karte M2x3 1 e
5
GPU-Karte M2x4 4 @
()| ANMERKUNG: Gilt fur %
Computer mit separater GPU- =
Karte.
Integrierter FPC-Tragerverbinder | M2x4 4 @
Diskrete FPC-Tragerverbinder M2x4 4 ?
LUfterattrappe M2x5 2 ?
LUfterbaugruppe M2x3 4 e
5
Lufterbaugruppe M2x5 6 ?
Bildschirmbaugruppe M2x3 1 el
5
Bildschirmbaugruppe M2x5 1 ?
Bildschirmbaugruppe M2,5x5 6 ﬁ
Halterung der M2x6 3
Speicherzwischenplatine
Arbeitsspeicher-Zwischenplatine M2x4 2 ?
Netzteilplatine M2x3 2 i
Netzteilplatine M2x7 2 T
Kuhlkdrper fur Computer mit M2x5 2

e
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Tabelle 36. Schraubenliste (fortgesetzt)

Komponente Schraubentyp Menge Abbildung der Schraube
Kuhlkorper fur Computer mit M2x5 2 &
separater Grafikkarte T
Kuhlkérper fur Computer mit M2.5x2.5 1 '
separater Grafikkarte
WLAN-Antennenmodul M2x5 3 T
Bildschirm fir Touchscreen- M2x2.5 6 ’
Displays
Bildschirm fur Displays ohne M2x2.5 6 ’
Touchscreen
Bildschirmscharniere M2.5x8 6 =
|
Innerer Rahmen M2x5 6 T
Lautsprecher M2x2 4 '
Hauptplatine M2x5 5 T
Hauptplatine M2x3 1 -i—
USH-Platinenkabel M1.4x1.2 2 £
Tastatur M2x2,5 22 ’
Tastatur M2x2 1 '
Tastatur M1,2x1,5 6 e
Smartcardlesegerat M2x2,5 2 ’
Betriebsschalterplatine M2x4 1 ?
Netzschalter M2x2 2 '

Hauptkomponenten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250

Das folgende Bild zeigt die wichtigsten Komponenten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250.
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Abbildung 9. Hauptkomponenten von Dell Pro Max 16 Plus MB16250
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Schiebetir (optional)
SSD1-Kuhlabdeckung
SSD-Halterung
M.2-2280-SSD
SSD3-Kuhlabdeckung
SSD2-Kuhlabdeckung
Arbeitsspeicher-Zwischenplatine
Halterung der Speicherzwischenplatine
Speicheranschluss
. Speichermodul
Kahlkérper fur Computer mit separater Grafikkarte
. GPU-Karte
. Hauptplatine
. Innerer Rahmen
. Smartcardlesegerat
. Handauflagenbaugruppe
. Bildschirmbaugruppe
. Linker Lautsprecher
. Rechter Lautsprecher
. Tastatur
. Tastaturhalterung
. Netzschalter
. Betriebsschalterplatine
. Kabelhalterung des Fingerabdruck-Lesegerats
. LUfterbaugruppe
. WWAN-Karte
. Halterung fur WWAN-Karte
. Abdeckung der WWAN-Karte
. Interposer-Platine
. Akku
. Netzteilplatine
. WLAN-Antennenmodul
. Halterung des Displaykabels
. Darwin-Halterung
. WLAN-Karte
. WLAN-Halterung
. USH-Platinenkabel
. M.2-2230-SSD
. Bodenabdeckung fur Computer mit Schiebetr
40. FPC-Tréager-Stecker
@ ANMERKUNG: Dell stellt eine Liste der Komponenten und ihrer Artikelnummern flr die urspringliche erworbene
Computerkonfiguration bereit. Diese Teile sind geméf3 der vom Kunden erworbenen Gewahrleistung verfugbar. Wenden Sie sich
bezlglich Kaufoptionen an lhren Dell Vertriebsmitarbeiter.
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Liste der vom Kunden austauschbaren Einheiten
(CRUs) und der vor Ort austauschbaren Einheiten
(FRUs)

Die austauschbaren Komponenten in Ihrem Dell Pro Max 16 Plus MB16250 sind entweder vom Kunden austauschbare Einheiten (CRUs)
oder vor Ort austauschbare Einheiten (FRUS).

VORSICHT: Um mdgliche Beschdadigungen der Komponente oder Datenverlust zu vermeiden, sollten die vor Ort
austauschbaren Einheiten (FRUs) unbedingt durch einen autorisierten Servicetechniker ersetzt werden. Kunden
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diirfen nur die vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs) austauschen und miissen dabei die beschriebenen
Sicherheitshinweise und Verfahren befolgen.

Tabelle 37. Liste der CRUs und FRUs

Vom Kunden austauschbare Einheit (CRU) Vor Ort austauschbare Einheit (FRU)
SD-Karte GPU-Karte
Schiebettir GPU-Stromkabel
Bodenabdeckung Lafter
CAMM-Modul LUfterbaugruppe
Speichermodul Bildschirmbaugruppe
M.2-2230-Solid-State-Laufwerk Arbeitsspeicher-Zwischenplatine
M.2-2280-Solid-State-Laufwerk Stromzusatzplatine
Akku Kuhlkoérper
WLAN-Karte Separates GPU-Kabel
SIM-Karte Bildschirmblende
WWAN-Karte Bildschirm

WLAN-Antennenmodul

Bildschirmscharniere

Sensorplatine

Kameramodul

Bildschirmkabel

Hintere Bildschirmriickabdeckung

Innerer Rahmen

Lautsprecher

Hauptplatine

Linkes USB-Typ-C-Anschlussmodul

Rechtes USB-Typ-C-Anschlussmodul

USH-Platine

Tastatur

Smartcardlesegerat

Netzschalter-Tochterplatine

Netzschalter-Tochterplatine mit Fingerabdruckleser

Netzschalter

Handauflagenbaugruppe

48 Arbeiten an Komponenten im Inneren des Computers



Entfernen und Installieren von vom Kunden
austauschbaren Einheiten (CRUs)

Die austauschbaren Komponenten in diesem Kapitel sind vom Kunden austauschbare Einheiten (Customer Replaceable Units, CRUs).
VORSICHT: Kunden kénnen nur die vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs) gemaf3 den Sicherheitsvorkehrungen
und Austauschverfahren ersetzen.

ANMERKUNG: Die Abbildungen in diesem Dokument kdnnen von lhrem Computer abweichen, je nach der von Ihnen bestellten
Konfiguration.

®

SD-Karte

Entfernen der SD-Karte

Voraussetzungen

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Schritte

1. Drlcken Sie auf die SD-Karte, um sie vom Computer zu I6sen.
2. Ziehen Sie die SD-Karte aus dem Computer heraus.

Abbildung 10. Entfernen der SD-Karte
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Einbauen der SD-Karte

Schritte

1. Richten Sie die SD-Karte an ihrem Steckplatz am Computer aus.
2. Schieben Sie die SD-Karte in den Steckplatz, bis sie einrastet.

Abbildung 11. Einbauen der SD-Karte

Nachste Schritte

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Schiebetilr

Entfernen der Schiebetiir

®| ANMERKUNG: Das Verfahren zum Entfernen gilt nur fir Computer, die mit einer Schiebetlr ausgeliefert werden.

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

®

ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass sich der Computer im Servicemodus befindet. Weitere Informationen finden Sie unter \Vor
der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

VORSICHT: Wenn sich der Computer nicht einschalten ldsst, nicht in den Servicemodus wechselt oder den
Servicemodus nicht unterstiitzt, trennen Sie das Akkukabel.

2. Setzen Sie die SD-Karte ein.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Schiebetlr und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Abbildung 12. Schieben des Tiirschlosses in die Vorverriegelungsposition und Entfernen der Schraube
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Abbildung 13. Schieben des Tiirschlosses in die entriegelte Position und Entfernen der Schiebetiir

Abbildung 14. Trennen des Akkukabels
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Schritte
1. Schieben Sie das Turschloss in die Vorverriegelungsposition.

ANMERKUNG: Die Vorverriegelungsposition ist die Position, bei der sich der mittlere Steg des Schlosses in der Mitte des
Schlossfachs befindet.

2. Entfernen Sie die Schraube (M2x4) im Tlrschlossfach.
3. Schieben Sie das Turschloss in die entriegelte Position.

@lANMERKUNG: Die Entriegelungsposition ist die Position, in der sich das Schloss vollstandig rechts vom Fach befindet.

4. Dricken Sie die Schiebetlr nach unten, um sie vom Computer zu l6sen.
5. Entfernen Sie die Schiebetlr vom Computer.
6. Trennen Sie das Batteriekabel von der Systemplatine.

®

ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass sich der Computer im Servicemodus befindet. Wenn |hr Computer nicht in den
Servicemodus wechseln kann, trennen Sie das Akkukabel vom Akkukabelanschluss (PBATT1) auf der Systemplatine.

7. Halten Sie den Betriebsschalter funf Sekunden lang gedriickt, um den Computer zu erden und den Reststrom abzuleiten.

Einbauen der Schiebetiir
@l ANMERKUNG: Das Installationsverfahren gilt nur fir Computer, die mit einer Schiebetlr ausgeliefert werden.

Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der Schiebetlr und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.

1x
M2x4

Abbildung 15. Verbinden des Akkukabels
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Abbildung 16. Schieben Sie die Schiebetiir in Richtung Computer
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Abbildung 17. Austauschen der Schraube und Schieben des Tiirschlosses in die Verriegelungsposition

Schritte

Verbinden Sie das Batteriekabel mit der Systemplatine.

Bringen Sie die Schiebettr am Computer wieder an.

Schieben Sie die Schiebetlr nach oben in Richtung des Computers.

NN

Schieben Sie das Turschloss in die verriegelte Position.

@lANMERKUNG: Die Verriegelungsposition ist die Position, bei der sich das Schloss vollstédndig links vom Fach befindet.

5. Bringen Sie die Schraube (M2x4) im Turschlossfach wieder an.
6. Schieben Sie das Turschloss in die verriegelte Position.

®

ANMERKUNG: Die Verriegelungsposition ist die Position, bei der sich die mittlere Kante des Schlosses in der Mitte des
Schlossfachs befindet.

Nachste Schritte

1. Setzen Sie die SD-Karte ein.
2. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Bodenabdeckung

Entfernen der Bodenabdeckung - fiir Computer mit Schiebetir

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen und Installieren von vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs)

55



@ ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass sich der Computer im Servicemodus befindet. Weitere Informationen finden Sie unter \Vor
der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

2. Entfernen Sie die SD-Karte.
3. Entfernen Sie die Schiebetdr.

Info Uber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der Bodenabdeckung und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

@
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Abbildung 18. Losen der drei unverlierbaren Schrauben und Entfernen der drei Schrauben
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Abbildung 19. Abheben der Bodenabdeckung von der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe

Abbildung 20. Trennen des Akkukabels
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Schritte

1.

Losen Sie die drei unverlierbaren Schrauben, mit denen die Bodenabdeckung an der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe
befestigt ist.

Entfernen Sie die drei Schrauben (M2x4), mit denen die Bodenabdeckung an der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe befestigt
ist.

Hebeln Sie die Bodenabdeckung mit den Handen von den Aussparungen an der oberen Kante der Bodenabdeckung ab.
Heben Sie die Bodenabdeckung von der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe ab.

@ ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass sich der Computer im Servicemodus befindet. Wenn Ihr Computer nicht in den
Servicemodus wechseln kann, trennen Sie das Akkukabel vom Akkukabelanschluss (PBATT1) auf der Systemplatine.

Halten Sie den Betriebsschalter funf Sekunden lang gedrickt, um den Computer zu erden und den Reststrom abzuleiten.

Anbringen der Bodenabdeckung - fur Computer mit Schiebetur

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der Bodenabdeckung und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.

1x
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Abbildung 21. Verbinden des Akkukabels
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Abbildung 22. Richten Sie die Schraubenbohrungen der Bodenabdeckung an den Schraubenbohrungen der
Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe aus und bringen Sie die Schrauben wieder an

=1
® ©

Abbildung 23. Anziehen der drei unverlierbaren Schrauben und Wiedereinsetzen der drei Schrauben

@ ANMERKUNG: Wenn Sie das Batteriekabel getrennt haben, stellen Sie sicher, dass Sie das Batteriekabel mit dem
Batteriekabelanschluss (PBATT1) auf der Systemplatine verbinden.

Entfernen und Installieren von vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs)

59



Schritte

1. Richten Sie die Schraubenbohrungen auf der Bodenabdeckung an den Schraubenbohrungen auf der Handballensttitzen- und
Tastaturbaugruppe aus und lassen Sie die Bodenabdeckung auf der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe einrasten.

2. Ziehen Sie die drei unverlierbaren Schrauben zur Befestigung der Bodenabdeckung an der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe
fest.

3. Bringen Sie die drei Schrauben (M2x4) zur Befestigung der Bodenabdeckung an der Handballenstiitzen- und Tastaturbaugruppe
wieder an.

Nachste Schritte

1. Bauen Sie die Schiebetlr ein Einbauen der Schiebetur.
2. Setzen Sie die SD-Karte ein.
3. Befolgen Sie die Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen der Bodenabdeckung — bei Computern mit vollstandiger
Bodenabdeckung

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

®

ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass sich der Computer im Servicemodus befindet. Weitere Informationen finden Sie unter Vor
der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

VORSICHT: Wenn sich der Computer nicht einschalten ldsst, nicht in den Servicemodus wechselt oder den
Servicemodus nicht unterstiitzt, trennen Sie das Akkukabel.

2. Entfernen Sie die SD-Karte.

Info Uiber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der Bodenabdeckung und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Abbildung 24. Lésen der unverlierbaren Schrauben
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Abbildung 25. Abhebeln der Bodenabdeckung aus den Aussparungen an der oberen Kante der Bodenabdeckung
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Abbildung 26. Trennen des Akkukabels
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Schritte

1. Ldsen Sie die sieben unverlierbaren Schrauben, mit denen die Bodenabdeckung an der Handauflagen- und Tastaturbaugruppe
befestigt ist.

2. Hebeln Sie mithilfe eines Kunststoffstifts die Bodenabdeckung von den Aussparungen an der oberen Kante der Bodenabdeckung ab.
3. Heben Sie die Bodenabdeckung von der Handballenstitzen- und Tastaturbaugruppe ab.

@ ANMERKUNG: Stellen Sie sicher, dass sich der Computer im Servicemodus befindet. Wenn |hr Computer nicht in den
Servicemodus wechseln kann, trennen Sie das Akkukabel vom Akkukabelanschluss (PBATT1) auf der Systemplatine.

4. Halten Sie den Betriebsschalter finf Sekunden lang gedrickt, um den Computer zu erden und den Reststrom abzuleiten.

Anbringen der Bodenabdeckung - fir Computer mit vollstandiger
Bodenabdeckung

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der Bodenabdeckung und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.
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Abbildung 27. Verbinden des Akkukabels
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Abbildung 28. Anbringen der Bodenabdeckung
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Abbildung 29. Festziehen der unverlierbaren Schrauben

Schritte

1. Verbinden Sie das Akkukabel mit dem Akkukabel-Anschluss (PBATT1) auf der Hauptplatine.

2. Richten Sie die Schraubenbohrungen auf der Bodenabdeckung an den Schraubenbohrungen auf der Handballenstiitzen- und
Tastaturbaugruppe aus und lassen Sie die Bodenabdeckung einrasten.

3. Ziehen Sie die sieben unverlierbaren Schrauben zur Befestigung der Bodenabdeckung an der Handballenstitzen- und
Tastaturbaugruppe an.

Nachste Schritte

1. Setzen Sie die SD-Karte ein.
2. Befolgen Sie die Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Speichermodul

Entfernen des Arbeitsspeichermoduls

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
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2. Entfernen Sie die SD-Karte.
3. Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstédndige Bodenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe
@lANMERKUNG: Gilt fur Computer mit einer SODIMM-Konfiguration.

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Speichermoduls und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

r 4

Abbildung 30. Entfernen des Arbeitsspeichermoduls

Schritte

1. Dricken Sie die Sicherungsklammern auf beiden Seiten des Speichermoduls auseinander, bis das Speichermodul herausspringt.
2. Entfernen Sie das Arbeitsspeichermodul aus dem Arbeitsspeichermodul-Steckplatz.

@ ANMERKUNG: Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 2, um weitere im Computer installierte Speichermodule zu entfernen.

VORSICHT: Halten Sie das Speichermodul an den Kanten, um Schaden am Speichermodul zu verhindern. Beriihren
Sie keine Komponenten oder metallischen Kontakte am Speichermodul, da elektrostatische Entladungen (ESD)
schwere Schaden an den Komponenten verursachen konnen. Weitere Informationen zum ESD-Schutz finden Sie
unter ESD-Schutz.

Einsetzen des Speichermoduls

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info liber diese Aufgabe
@lANMERKUNG: Gilt far Computer mit einer SODIMM-Konfiguration.

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Speichermoduls und stellen das Verfahren zum Installieren bildlich dar.
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Abbildung 31. Einsetzen des Speichermoduls

Schritte

1. Richten Sie die Kerbe am Speichermodul auf die Lasche am Speichermodulsteckplatz aus.

2. Schieben Sie das Speichermodul fest und schrag in den Steckplatz und driicken Sie es nach unten, bis es mit einem Klicken einrastet.

®

VORSICHT: Halten Sie das Speichermodul an den Kanten, um Schaden am Speichermodul zu verhindern. Beriihren
Sie keine Komponenten oder metallischen Kontakte am Speichermodul, da elektrostatische Entladungen (ESD)
schwere Schaden an den Komponenten verursachen konnen. Weitere Informationen zum ESD-Schutz finden Sie
unter ESD-Schutz.

ANMERKUNG: Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 2, um weitere im Computer installierte Speichermodule zu installieren.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetiir oder die vollstdndige Bodenabdeckung.
2. Setzen Sie die SD-Karte ein.
3. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

CAMM-Modul (Compression Attached Memory)

Entfernen des CAMM-Moduls (Dual-Channel)

Voraussetzungen

@lANMERKUNG: Gilt fir Computer, die mit einem Dual-Channel-CAMM-Modul ausgeliefert werden.

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die SD-Karte.
3. Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstandige Bodenabdeckung.
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Dual-Channel-CAMM-Moduls und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich
dar.
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Abbildung 32. Entfernen des CAMM-Moduls (Dual-Channel)

Schritte

1.

2,
3.

Entfernen Sie die drei Schrauben (M2x6), mit denen der CAMM-Speicherkthlkérper an der Hauptplatine befestigt ist.
Entfernen Sie den CAMM-SpeicherkUhlkérper von der Systemplatine.

Entfernen Sie in umgekehrter Reihenfolge (3 > 2 > 1), wie auf der Halterung angegeben, die drei Schrauben (M2x6), mit denen die
Verriegelungshalterung an der Hauptplatine befestigt ist.

Entfernen Sie die Halteklammer von der Systemplatine.
Entfernen Sie das CAMM-Speichermodul von der Systemplatine.

Installieren des CAMM-Moduls (Dual-Channel)

Voraussetzungen

@lANMERKUNG: Gilt fur Computer, die mit einem Dual-Channel-CAMM-Modul ausgeliefert werden.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Dual-Channel-CAMM-Moduls und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.
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Abbildung 33. Installieren des CAMM-Moduls (Dual-Channel)

Schritte

1.

2.
3.

Setzen Sie das CAMM-Speichermodul auf die Systemplatine.
Platzieren Sie die Halteklammer auf der Systemplatine.

Bringen Sie nacheinander (1> 2 > 3), wie auf der Halterung angegeben, die drei Schrauben (M2x6) zur Befestigung der
Verriegelungshalterung an der Systemplatine wieder an.

Setzen Sie den CAMM-Speicherkuhlkdrper auf die Systemplatine.
Bringen Sie die drei Schrauben (M2x6) zur Befestigung des CAMM-Speicherkihlkdrpers an der Systemplatine wieder an.

Nachste Schritte

1.

2.
3.

Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetir oder die vollstandige Bodenabdeckung.
Setzen Sie die SD-Karte ein.
Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Solid-State-Laufwerk (SSD)

Entfernen der M.2-2280-SSD aus Steckplatz 1 (SSD1)

Voraussetzungen

@lANMERKUNG: Gilt fur Computer mit M.2 2280-SSD in Steckplatz 1 (SSD1).

1.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

|VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist
oder sich im Energiesparmodus befindet.

2. Entfernen Sie die SD-Karte.

Entfernen und Installieren von vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs)

69



3. Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetir oder die vollsténdige Bodenabdeckung.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 1 (SSD1) und stellen das Verfahren zum Entfernen
bildlich dar.
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Abbildung 34. Entfernen der M.2-2280-SSD aus Steckplatz 1 (SSD1)

Schritte

1. Schieben Sie den SSD-Entriegelungsriegel in die entriegelte Position.
Entfernen Sie die Schraube (M2x3), mit der die M.2 2280-SSD an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen befestigt ist.

Entfernen Sie die Schraube (M2x3), mit der der SSD-Hitzeschild an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen befestigt ist.
Entfernen Sie den SSD-Hitzeschild von der SSD-Halterung.

Schieben Sie die M.2 2280-SSD aus dem SSD-Steckplatz1 (SSD1) und heben Sie sie ab.

o hoN
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Installieren der M.2-2280-SSD in Steckplatz 1 (SSD1)

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt fur Computer mit M.2 2280-SSD in Steckplatz 1 (SSD1).

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 1 (SSD1) und stellen das Verfahren zum Installieren bildlich
dar.
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Abbildung 35. Installieren der M.2-2280-SSD in Steckplatz 1 (SSD1)

Schritte

Richten Sie die Kerbe an der M.2-2280-SSD an der Lasche am M.2-2280-SSD-Steckplatz (SSD1) aus.

Schieben Sie die M.2-2280-SSD in den M.2-2280-SSD-Steckplatz (SSD1).

Platzieren Sie den SSD-Hitzeschild mithilfe des FUhrungsstifts an der SSD-Halterung.

Bringen Sie die Schraube (M2x3) zur Befestigung des SSD-Hitzeschilds an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen wieder an.

N N
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5. Bringen Sie die Schraube (M2x3) zur Befestigung der M.2 2280-SSD an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen wieder an.
6. Schieben Sie den SSD-Entriegelungsriegel in die verriegelte Position.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie eine M.2 2230-SSD installieren méchten, befolgen Sie die Anweisungen unter Einbauen des M.2-2280-
SSDaus.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstandige Bodenabdeckung.
2. Setzen Sie die SD-Karte ein.
3. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen der M.2-2280-SSD aus Steckplatz 3 (SSD3)

Voraussetzungen

®| ANMERKUNG: Gilt fir Computer mit M.2 2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3).

®

ANMERKUNG: Bei Computern, die ohne M.2-SSD in Steckplatz 3 ausgeliefert werden, kénnen Sie die SSD2-Kuhlabdeckung
zusammen mit der daran angebrachten SSD3-Kihlabdeckung entfernen.

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

|VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist
oder sich im Energiesparmodus befindet.

2. Entfernen Sie die SD-Karte.
3. Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollsténdige Bodenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3) und stellen das Verfahren zum Entfernen
bildlich dar.
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Abbildung 36. Entfernen der M.2-2280-SSD aus Steckplatz 3 (SSD3)

Schritte

1. Entfernen Sie die zwei Schrauben (M2x3), mit denen der SSD-Hitzeschild an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen befestigt ist.
2. Entfernen Sie den SSD-Hitzeschild von der SSD-Halterung.
3. Schieben Sie die M.2 2280-SSD aus dem SSD-Steckplatz 3 (SSD3) und heben Sie sie ab.

Installieren der M.2-2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3)

Voraussetzungen

@ ANMERKUNG: Gilt fur Computer mit M.2 2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3).

@ ANMERKUNG: Bei Computern, die ohne M.2-SSD in Steckplatz 3 ausgeliefert werden, konnen Sie die SSD2-Kuihlabdeckung
zusammen mit der daran angebrachten SSD3-Kuhlabdeckung entfernen.

VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist oder
sich im Energiesparmodus befindet.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfahren.

Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3) und stellen das Verfahren zum Installieren
bildlich dar.
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Abbildung 37. Installieren der M.2-2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3)

Schritte
1. Richten Sie die Kerbe an der M.2-2280-SSD an der Lasche am M.2-2280-SSD-Steckplatz 3 (SSD3) aus.
2. Schieben Sie die M.2-2280-SSD in den M.2-2280-SSD-Steckplatz 3 (SSD3).

3. Bringen Sie die zwei Schrauben (M2x3) zur Befestigung des SSD-Hitzeschilds an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen wieder
an.

4. Befolgen Sie das Verfahren unter Einbauen des M.2-2230-Solid-State-Laufwerks, um eine M.2-2230-SSD einzubauen.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie eine M.2 2230-SSD installieren mdchten, befolgen Sie die Anweisungen unter Einbauen des M.2-2280-
SSDaus.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstandige Bodenabdeckung.
2. Setzen Sie die SD-Karte ein.
3. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen der M.2-2280-SSD aus Steckplatz 2 (SSD2)

Voraussetzungen

@lANMERKUNG: Gilt fur Computer mit M.2 2280-SSD in Steckplatz 2 (SSD2).

®

ANMERKUNG: Bei Computern, die ohne M.2-SSD in Steckplatz 3 ausgeliefert werden, kdnnen Sie die SSD2-Kuhlabdeckung mit der
daran angebrachten M.2-SSD3-Kuhlabdeckung entfernen.

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

|VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist
oder sich im Energiesparmodus befindet.
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2. Entfernen Sie die SD-Karte.
3. Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstédndige Bodenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 2 (SSD2) und stellen das Verfahren zum Entfernen
bildlich dar.
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Abbildung 38. Entfernen der M.2-2280-SSD aus Steckplatz 2 (SSD2)

Schritte

1. Entfernen Sie die zwei Schrauben (M2x3), mit denen der SSD-Hitzeschild an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen befestigt ist.
2. Entfernen Sie den SSD-Hitzeschild von der SSD-Halterung.
3. Schieben Sie die M.2 2280-SSD aus dem SSD-Steckplatz (SSD2) und heben Sie sie ab.

Installieren der M.2-2280-SSD in Steckplatz 2 (SSD2)

Voraussetzungen

@ ANMERKUNG: Gilt fur Computer mit M.2 2280-SSD in Steckplatz 2 (SSD2).

@ ANMERKUNG: Bei Computern, die ohne M.2-SSD in Steckplatz 3 ausgeliefert werden, kénnen Sie die SSD2-Kuhlabdeckung mit der
daran angebrachten SSD3-Kuhlabdeckung entfernen.

VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist oder
sich im Energiesparmodus befindet.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info Gber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 2 (SSD2) und stellen das Verfahren zum Entfernen
bildlich dar.
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Abbildung 39. Installieren der M.2-2280-SSD in Steckplatz 2 (SSD2)

Schritte

Ao o2

Richten Sie die Kerbe an der M.2-2280-SSD an der Lasche am M.2-2280-SSD-Steckplatz 2 (SSD2) aus.
Schieben Sie die M.2-2280-SSD in den M.2-2280-SSD-Steckplatz 2 (SSD2).
Setzen Sie den SSD-Hitzeschild mithilfe des FUhrungsstifts in den Steckplatz ein.

Bringen Sie die zwei Schrauben (M2x3) zur Befestigung des SSD-Hitzeschilds an der SSD-Halterung und am inneren Rahmen wieder
an.

Befolgen Sie das Verfahren unter Einbauen des M.2-2230-Solid-State-Laufwerks, um eine M.2-2230-SSD einzubauen.

ANMERKUNG: Wenn Sie eine M.2 2230-SSD installieren mdchten, befolgen Sie die Anweisungen unter Einbauen des M.2-2280-
SSDaus.

Nachste Schritte

1.

2.
3.

Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstandige Bodenabdeckung.
Setzen Sie die SD-Karte ein.
Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen des M.2-2230-Solid-State-Laufwerks

Voraussetzungen

1.

2.
3.

76

|ANMERKUNG: Gilt fir Computer mit M.2-2230-SSD.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

|VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist
oder sich im Energiesparmodus befindet.

Entfernen Sie die SD-Karte.
Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstandige Bodenabdeckung.
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Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position des M.2-2230-SSD-Laufwerks und stellen das Ausbauverfahren bildlich dar.
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Abbildung 40. Entfernen des M.2-2230-Solid-State-Laufwerks

Schritte

1. Entfernen Sie die Schrauben vom SSD-Steckplatz.

®| ANMERKUNG: Befolgen Sie das Verfahren, um die Schrauben aus Steckplatz 1, Steckplatz 2bzw . Steckplatz 3.

2. Entfernen Sie den SSD-Hitzeschild von der SSD-Halterung.
3. Entfernen Sie die Schraube (M2x2.5), mit der die M.2 2230-SSD und die SSD-Montagehalterung an der SSD-Halterung befestigt sind.
4. Schieben Sie die M.2-2230-SSD aus dem SSD-Steckplatz und heben Sie sie ab.

Einbauen des M.2-2280-SSD

Voraussetzungen
@ ANMERKUNG: Gilt fur Computer mit M.2-2230-SSD.
VORSICHT: Solid-State-Laufwerke sind empfindlich. Handhaben Sie die SSD mit Sorgfalt.

VORSICHT: Um Datenverlust zu vermeiden, entfernen Sie die SSD nicht, wahrend der Computer eingeschaltet ist oder
sich im Energiesparmodus befindet.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info Uber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position der M.2-2280-SSD in Steckplatz 3 (SSD3) und stellen das Verfahren zum Installieren
bildlich dar.
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Abbildung 41. Einbauen des M.2-2280-SSD

Schritte

S NI O

Setzen Sie die M.2230-SSD auf die SSD-Halterung.

Bringen Sie die Schraube (M2x2.5) wieder an, mit der die SSD an der SSD-Halterung befestigt wird.
Richten Sie die Kerbe auf der M.2 2230-SSD an der Lasche am SSD-Steckplatz aus.

Schieben Sie das M.2-2230-SSD-Laufwerk in den SSD-Steckplatz.

Sie kdnnen eine M.2 2280-SSD im SSD-Steckplatz installieren.

@ ANMERKUNG: Je nach SSD-Steckplatz, in dem Sie das M.2 2280-SSD-Laufwerk installieren méchten, befolgen Sie das

Verfahren in Steckplatz 1, Steckplatz 2oder Steckplatz 3.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetiir oder die vollstdndige Bodenabdeckung.
2. Setzen Sie die SD-Karte ein.
3. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Akku

Warnhinweise flr den wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akku

A WARNUNG:

78

Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus.

Entladen Sie die Batterie vollstéandig, bevor Sie sie entfernen. Trennen Sie den Wechselstromnetzadapter vom
System und betreiben Sie den Computer ausschlief3lich im Batteriebetrieb — die Batterie ist vollstindig entladen,
wenn der Computer nicht mehr angeht, wenn der Netzschalter gedriickt wird.

Uben Sie keinen Druck auf den Akku aus, lassen Sie ihn nicht fallen, beschéadigen Sie ihn nicht und fiihren Sie keine
Fremdkorper ein.

Setzen Sie den Akku keinen hohen Temperaturen aus und bauen Sie Akkus und Akkuzellen nicht auseinander.
Uben Sie keinen Druck auf die Oberfliche des Akkus aus.
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o Verbiegen Sie den Akku nicht.

e Verwenden Sie keine Werkzeuge, um die Batterie herauszuhebeln.

e Um versehentliche Durchstiche oder Beschdadigungen des Akkus und anderer Komponenten zu vermeiden, stellen Sie
sicher, dass wahrend der Wartung des Computers keine Schrauben verloren gehen oder verlegt werden.

e Erwerben Sie ausschlief3lich Original-Akkus iiber die Dell Website oder bei autorisierten Dell Partnern und Resellern.

e Geschwollene Akkus diirfen nicht verwendet werden und sollten ausgetauscht und fachgerecht entsorgt werden.
Richtlinien zur Handhabung und zum Austausch von aufgebldhten, wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus finden
Sie unter Umgang mit aufgebldhten, wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus.

Entfernen des Akkus

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die SD-Karte.
3. Entfernen Sie gegebenenfalls die Schiebetlr oder die vollstéandige Bodenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Akkus und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Abbildung 42. Entfernen des Akkus
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Abbildung 43. Entfernen des Akkukabels vom Akku

Schritte

Entfernen Sie die drei Schrauben (M2x5), mit denen der Akku an der Systemplatine und am inneren Rahmen befestigt ist.

Schieben Sie den Akku schrag, um die Laschen am Akku aus den Schlitzen am inneren Rahmen zu 16sen, und heben Sie den Akku an.
Drehen Sie den Akku um und lésen Sie das Klebeband, mit dem das Akkukabel am Akku befestigt ist.

Trennen Sie das Akkukabel vom Anschluss am Akku.

S NI O

Losen Sie das Akkukabel und heben Sie es an, um es vom Akku zu entfernen.

Einsetzen des Akkus

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfahren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Akkus und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.
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Abbildung 44. Austauschen des Akkukabels

Abbildung 45. Wiedereinbauen des Akkus

Schritte

1. Verbinden Sie das Akkukabel mit dem entsprechenden Anschluss auf dem Akku und befestigen Sie das Akkukabel am Akku.
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2. Befestigen Sie das Klebeband, mit dem das Akkukabel am Akku befestigt ist, und drehen Sie den Akku um.

3. Richten Sie die Laschen am Akku an den Laschen am inneren Rahmen aus und setzen Sie den Akku mithilfe des FUhrungsstifts auf den
inneren Rahmen.

4. Bringen Sie die drei Schrauben (M2x5) zur Befestigung des Akkus an der Systemplatine und am inneren Rahmen wieder an.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie gegebenenfalls die Schiebetiir oder die vollstdndige Bodenabdeckung.
2. Setzen Sie die SD-Karte ein.
3. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

WLAN-Karte

Entfernen der WLAN-Karte

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Schiebetlr Entfernen der Schiebetur. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebettr ausgeliefert werden.
3. Entfernen Sie gegebenenfalls die vollsténdige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetur.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der WLAN-Karte und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Abbildung 46. Entfernen der WLAN-Karte

Schritte

Losen Sie die unverlierbare Schraube, mit der die WLAN-Kartenhalterung an der Systemplatine befestigt ist.
Heben Sie die WLAN-Kartenhalterung von der WLAN-Karte.

Entfernen Sie die Schraube (M2x3), mit der die WLAN-Karte an der Hauptplatine befestigt ist.

Trennen Sie die Antennenkabel von der WLAN-Karte.

Heben Sie die WLAN-Karte schrég an und schieben Sie sie aus ihrem Steckplatz (JWLANT1).

Entfernen Sie die WLAN-Karte aus dem WLAN-Kartensteckplatz (JWLANT1) auf der Systemplatine.

SIS NSNS

Einbauen der WLAN-Karte

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der WLAN-Karte und bieten eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
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Abbildung 47. Einbauen der WLAN-Karte

Schritte

1. Richten Sie die Kerbe an der WLAN-Karte an der Lasche am WLAN-Kartensteckplatz (JWLAN1) aus und setzen Sie die WLAN-Karte
in den Steckplatz ein.

2. Platzieren Sie die WLAN-Karte mithilfe des FUhrungsstifts im WLAN-Kartensteckplatz (JWLAN1).
3. Schlief3en Sie die Antennenkabel an der WLAN-Karte an.

Die folgende Tabelle enthélt die Farbcodierung der Antennenkabel fiir die WLAN-Karte in lhrem Computer.

Tabelle 38. Farbcodierung des Antennenkabels

Anschluss auf der Antennenkabelfarbe Siebdruckbeschriftung

Wireless-Karte

Main Weif3 MAIN 4 (weif3es Dreieck)
Hilfskabel Schwarz AUX A (schwarzes Dreieck)

4. Richten Sie die Halterung der WLAN-Karte aus und setzen Sie sie auf die WLAN-Karte.
B. Ziehen Sie die unverlierbare Schraube fest, mit der die WLAN-Kartenhalterung an der Hauptplatine befestigt wird.
6. Bringen Sie die Schraube (M2x3) wieder an, mit der die WLAN-Kartenhalterung an der Hauptplatine befestigt wird.
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Nachste Schritte

Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetdr.

Installieren Sie die Schiebetdr, die Einbauen der Schiebettrfir Computer gilt, die mit der Schiebetlr ausgeliefert werden.
Setzen Sie die SD-Karte ein.

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

SIM-Karte

Do =

Entfernen der SIM-Karte

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt far Computer, die mit einer WWAN-Karte ausgeliefert werden.

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

2. Entfernen Sie die SD-Karte.

3. Entfernen Sie die Schiebetir Entfernen der Schiebetur. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetlr ausgeliefert werden.
4. Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetdr.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der SIM-Karte und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Abbildung 48. Entfernen der SIM-Karte

Schritte

1.

oA N

Schieben Sie die SIM-Kartenabdeckung vorsichtig nach unten, um die SIM-Kartenabdeckung zu entriegeln.

A VORSICHT: Die SIM-Kartenabdeckung ist empfindlich. Wenn die SIM-Kartenabdeckung vor dem Offnen nicht
ordnungsgemaf entsperrt wird, kann sie beschadigt werden.

Offnen Sie die SIM-Kartenabdeckung.

Entfernen Sie die SIM-Karte aus dem SIM-Kartensteckplatz (JSIM1).

Lassen Sie die SIM-Kartenabdeckung einrasten.

Schieben Sie die SIM-Kartenabdeckung nach oben, um die Abdeckung zu verriegeln.

Einbauen der SIM-Karte

Voraussetzungen

@lANMERKUNG: Gilt fir Computer, die mit einer WWAN-Karte ausgeliefert werden.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der SIM-Karte und bieten eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
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Abbildung 49. Einbauen der SIM-Karte

Schritte
1. Schieben Sie die SIM-Kartenabdeckung vorsichtig nach unten, um die SIM-Kartenabdeckung zu entriegeln.

A VORSICHT: Die SIM-Kartenabdeckung ist empfindlich. Wenn die SIM-Kartenabdeckung vor dem Offnen nicht
ordnungsgemaf3 entsperrt wird, kann sie beschadigt werden.

Offnen Sie die SIM-Kartenabdeckung.
Setzen Sie die SIM-Karte in den SIM-Kartensteckplatz (JSIM1) ein.
Lassen Sie die SIM-Kartenabdeckung einrasten.

oM onN

Schieben Sie die SIM-Kartenabdeckung nach oben, um die Abdeckung zu verriegeln.

Nachste Schritte

Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetur.

Installieren Sie die Schiebetur, die Einbauen der Schiebettrfur Computer gilt, die mit der Schiebettr ausgeliefert werden.
Setzen Sie die SD-Karte ein.

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

DoorN =
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WWAN-Karte

Entfernen der WWAN-Karte (optional)

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt fur Computer, die mit einer WWAN-Karte ausgeliefert werden.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen Sie die SD-Karte.

Entfernen Sie die Schiebetlr Entfernen der Schiebetir. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetlr ausgeliefert werden.
Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetdr.

N

Info iliber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der WWAN-Karte und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Abbildung 50. Entfernen der WWAN-Karte
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Schritte

Hebeln Sie die Schutzabdeckung vom WWAN-Kartensteckplatz (JWWANS) ab.

Ldsen Sie die unverlierbare Schraube, mit der die WWAN-Kartenhalterung an der Systemplatine befestigt ist.
Heben Sie die WWAN-Kartenhalterung von der WWAN-Karte.

Trennen Sie die Antennenkabel von den Anschliissen auf der WWAN-Karte.

Schieben Sie die WWAN-Karte aus dem Steckplatz auf der Systemplatine und entfernen Sie sie.

NSRS

Einbauen der WWAN-Karte (optional)

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt far Computer, die mit einer WWAN-Karte ausgeliefert werden.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der WWAN-Karte und bieten eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.

Abbildung 51. Einbauen der WWAN-Karte
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Schritte

1. Schieben Sie die WWAN-Karte in den WWAN-Steckplatz (JWWANS) auf der Hauptplatine.

2. Verbinden Sie die Antennenkabel mit den Anschltissen auf der WWAN-Karte. Die folgende Tabelle enthalt die Farbcodierung der
Antennenkabel fir die WWAN-Karte in lhrem Computer.

Tabelle 39. Farbcodierung des Antennenkabels

Antennenkabelfarbe Stifte-Definition
Weif3/Grau ANTO
Orange ANT1
Blau ANT2
Schwarz/Grau ANT3

Die AnschlUsse sind auch auf dem WWAN-Kartensteckplatz (JWWANS) aufgedruckt.

3. Platzieren Sie die WWAN-Kartenhalterung auf der WWAN-Karte, um die Antennenkabel zu befestigen.
4. Ziehen Sie die unverlierbare Schraube an, mit der die WWAN-Kartenhalterung an der Hauptplatine befestigt wird.

ANMERKUNG: Eine Anleitung zum Auffinden der IMEI-Nummer des Computers (International Mobile Station Equipment
|dentity) finden Sie im Wissensdatenbank-Artikel 000143678 auf der Supportwebsite von Dell.

Néachste Schritte

1. Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetdr.

2. |Installieren Sie die Schiebetur, die Einbauen der Schiebettrfir Computer gilt, die mit der Schiebettr ausgeliefert werden.
3. Setzen Sie die SD-Karte ein.

4. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
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Entfernen und Installieren von vor Ort
austauschbaren Einheiten (FRUs)

austauschbaren Komponenten in diesem Kapitel sind vor Ort austauschbare Einheiten (Field Replaceable Units, FRUSs).
VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

VORSICHT: Um mdgliche Beschdadigungen der Komponente oder Datenverlust zu vermeiden, sollten die vor Ort
austauschbaren Einheiten (FRUs) unbedingt durch einen autorisierten Servicetechniker ersetzt werden.

VORSICHT: Dell Technologies empfiehlt, dass diese Verfahren von geschulten technischen Reparaturspezialistinnen
durchgefiihrt werden.

VORSICHT: Ihre Gewiahrleistung deckt keine Schidden ab, die moéglicherweise wihrend FRU-Reparaturen auftreten, die
nicht von Dell Technologies autorisiert sind.

ANMERKUNG: Die Abbildungen in diesem Dokument kénnen von Ihrem Computer abweichen, je nach der von Ihnen bestellten
Konfiguration.

PU-Karte

Entfernen der GPU-Karte

|VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt zum Entfernen sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen

®

DoorN =

|ANMERKUNG: Gilt fur Computer mit separater GPU-Karte.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen Sie die SD-Karte.

Entfernen Sie die Schiebettr Entfernen der Schiebetur. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetilr ausgeliefert werden.
Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstdndige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetdr.

Info Uiber diese Aufgabe

Die

nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der GPU-Karte und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Abbildung 52. Entfernen der GPU-Karte

Schritte

1.

92

Entfernen Sie die vier Schrauben (M2x4), mit denen die beiden FPC-Tragerverbinder der GPU-Karte an der Hauptplatine befestigt
sind.

Offnen Sie die beiden FPC-Trégerverbinder der GPU-Karte in einem 90-Grad-Winkel.

Losen Sie die vier unverlierbaren Schrauben, mit denen die GPU-Karte am Kihlkérper befestigt ist, in umgekehrter Reihenfolge (4 > 3
>2>1).

Hebeln Sie die GPU-Karte an der mit "Entfernen" markierten Stelle auf der Schutzfolie ab.

VORSICHT: Entfernen Sie die GPU-Karte, indem Sie sie NICHT von der rechten Seite der Karte (neben den 1/70-
Anschliissen auf der Systemplatine) abhebeln. Wenn Sie von der rechten Seite der Karte aus hebeln, kann dies dazu
fiihren, dass sich der Anschluss auf der Karte und der Systemplatine verbiegt.

Halten Sie mit beiden Handen die obere linke und rechte Ecke der GPU-Platine. Heben Sie die GPU-Karte an, um sie vom Kihlkérper
zu entfernen.

®

ANMERKUNG: Wenn die GPU-Karte defekt ist, bringen Sie die Schutzfolie Uber den Warmetbertragungsbereichen und DRAM-
Modulen an, ohne die Warmeleitpaste und das Gel zu reinigen, um die GPU-Karte auf die Ricksendung vorzubereiten.

Ein Service-Kit mit Gummischaber, alkoholhaltigen Tichern, Schutzfolie, Warmeleitpaste, Warmeleitpaste und technischem Datenblatt
wird zusammen mit der Ersatz-GPU-Karte versendet. Befolgen Sie die Anweisungen im technischen Datenblatt, um die Reste von
Waérmeleitpaste und Gel zu entfernen. Tragen Sie neue Warmeleitpaste und Gel fur den Austausch der GPU-Karte auf.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie die GPU-Karte zuriicksenden, befestigen Sie die Schutzfolie Uber den Warmeubertragungsbereichen
und dem DRAM, bevor Sie sie in die Verpackung legen.

Entfernen und Installieren von vor Ort austauschbaren Einheiten (FRUs)



Abbildung 53. Vorbereiten der defekten GPU-Karte auf die Riicksendung

Einbauen der GPU-Karte

Al VORSICHT: Die Installationsinformationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info liber diese Aufgabe

Die Abbildung zeigt die Position der GPU-Karte und bietet eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
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Abbildung 54. Einbauen der GPU-Karte

Schritte
1. Halten Sie die GPU-Karte fest, indem Sie die Kanten an der oberen linken und rechten Ecke der Karte zusamsmendrUlcken. Setzen Sie
die GPU-Karte auf den Kuhlkorper.

2. Ziehen Sie die vier unverlierbaren Schrauben zur Befestigung der GPU-Karte am Kuhlkérper in umgekehrter Reihenfolge (1> 2 > 3 >
4) an.

3. Schlief3en Sie die beiden FPC-Tragerverbinder der GPU-Karte.

4. Bringen Sie die vier Schrauben (M2x4) zur Befestigung der beiden FPC-Tragerverbinder der GPU-Karte an der Systemplatine wieder
an.

Nachste Schritte

Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetr.

Installieren Sie die Schiebetdr, die Einbauen der Schiebettrfur Computer gilt, die mit der Schiebetir ausgeliefert werden.
Setzen Sie die SD-Karte ein.

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Do =

Integrierter FPC-Tragerverbinder

Entfernen des integrierten FPC-Tragerverbinders
Al VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt zum Entfernen sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt nur fur Computer mit integrierter Grafikkarte.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen Sie die SD-Karte.

Entfernen Sie die Schiebettr Entfernen der Schiebetur. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetlr ausgeliefert werden.
Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetur.

Do =
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des integrierten FPC-Trégerverbinders und stellen das Verfahren zum Entfernen
bildlich dar.

Abbildung 55. Entfernen des integrierten FPC-Tréagerverbinders

Schritte

1. Entfernen Sie die vier Schrauben (M2x4), mit denen der integrierte FPC-Tragerverbinder an der Systemplatine befestigt ist.
2. Offnen Sie die beiden FPC-Trégerverbinder der GPU-Karte in einem 90-Grad-Winkel.
3. Entfernen Sie den integrierten FPC-Tragerverbinder von der Systemplatine.

Installieren des integrierten FPC-Tragerverbinders
Al VORSICHT: Die Installationsinformationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt nur fur Computer mit integrierter Grafikkarte.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info Gber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des integrierten FPC-Trégerverbinders und stellen das Installationsverfahren bildlich
dar.
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Abbildung 56. Installieren des integrierten FPC-Tragerverbinders

Schritte

1. Richten Sie die Schraubenbohrungen des integrierten FPC-Trégerverbinders an den Schraubenbohrungen der Hauptplatine aus.
2. Schlief3en Sie die beiden FPC-Trégerverbinder der GPU-Karte.

3. Bringen Sie die vier Schrauben (M2x4) zur Befestigung des integrierten FPC-Tragerverbinders an der Systemplatine wieder an.

Nachste Schritte

Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetr.

Installieren Sie die Schiebetir, die Einbauen der Schiebettrfir Computer gilt, die mit der Schiebetir ausgeliefert werden.
Setzen Sie die SD-Karte ein.

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Ao =

Diskrete FPC-Tragerverbinder

Entfernen des separaten FPC-Tragerverbinders
Al VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt zum Entfernen sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt nur fur Computer mit separater Grafikkarte.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen Sie die SD-Karte.

Entfernen Sie die Schiebetlr Entfernen der Schiebetir. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetlr ausgeliefert werden.
Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetr.

Entfernen Sie die GPU-Karte. Dies gilt fur Computer, die mit einer separaten Grafikkarte ausgeliefert werden.

S FNENINIES
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des separaten FPC-Trégerverbinders und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich
dar.

4x
M2x4

Abbildung 57. Entfernen des separaten FPC-Tragerverbinders

Schritte

1. Entfernen Sie die vier Schrauben (M2x4), mit denen die separaten FPC-Tragerverbinder (DGFFA und DGFFB) an der Hauptplatine
befestigt sind.

2. Offnen Sie die beiden FPC-Trégerverbinder der GPU-Karte in einem 90-Grad-Winkel.
3. Entfernen Sie die separaten FPC-Tragerverbinder (DGFFA und DGFFB) von der Systemplatine.

Installieren des separaten FPC-Tragerverbinders
Al VORSICHT: Die Installationsinformationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt nur fur Computer mit separater Grafikkarte.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info Gber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des separaten FPC-Trégerverbinders und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.
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Abbildung 58. Installieren des separaten FPC-Tragerverbinders

Schritte

1. Richten Sie die Schraubenbohrungen der diskreten FPC-Tragerverbinder (DGFFA und DGFFB) an den Schraubenbohrungen auf der
Hauptplatine aus.

2. Schlief3en Sie die beiden FPC-Trégerverbinder der GPU-Karte.

3. Bringen Sie die vier Schrauben (M2x4) zur Befestigung der separaten FPC-Tragerverbinder (DGFFA und DGFFB) an der Hauptplatine
wieder an.

Nachste Schritte

Installieren Sie die GPU-Karte. Dies gilt fur Computer, die mit einer separaten Grafikkarte ausgeliefert werden.
Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit SchiebetUr.

Installieren Sie die Schiebetir, die Einbauen der Schiebettrfir Computer gilt, die mit der Schiebettr ausgeliefert werden.
Setzen Sie die SD-Karte ein.

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

S FNEINIES

Lufterattrappe

Entfernen des Dummy-Lifters
Al VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt zum Entfernen sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt fir Computer mit integrierter GPU.

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen Sie die SD-Karte.

Entfernen Sie die Schiebettr Entfernen der Schiebetur. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetir ausgeliefert werden.
Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstdndige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetr.

Entfernen Sie die WWAN-Karte (optional).

S PN SIES
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Dummy-Lifters und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Abbildung 59. Entfernen des Dummy-Liifters

Schritte

1. Entfernen Sie die Schraube (M2x3), mit der die Darwin-Halterung an der Systemplatine befestigt ist.
2. Entfernen Sie die Darwin-Halterung von der Systemplatine.

3. Entfernen Sie die folgenden Kabel aus den Kabelftihrungen neben dem Dummy-LUfter:

Weif3/grau O Antennenkabel

Orange 1 Antennenkabel

Blaues 2 Antennenkabel

Schwarz/grau 3 Antennenkabel

Schwarzes WWAN-P-Sensorkabel

Darwin-Antennenkabel 1

Darwin-Antennenkabel 2

4. Trennen Sie die folgenden Kabel von den Anschlissen auf der Systemplatine:
e Schwarzes WWAN-P-Sensorkabel (JANT3)
e Darwin-Antennenkabel 1 (JANT1)
e Darwin-Antennenkabel 2 (JANT2)
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B. L6sen Sie das Lufterkabel vom Dummy-LUfter.
6. Entfernen Sie die zwei Schrauben (M2x5), mit denen der Dummy-LUfter an der Systemplatine befestigt ist.
7. Entfernen Sie den Dummy-LUfter von der Systemplatine.

Einbauen des Dummy-Luifters
Al VORSICHT: Die Installationsinformationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen
@lANMERKUNG: Gilt fur Computer mit integrierter GPU.

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Dummy-LUfters und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.

?
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M2x5

Abbildung 60. Einbauen des Dummy-Liifters
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Schritte

Platzieren Sie den Dummy-LUfter mithilfe des FUhrungsstifts auf der Systemplatine.
Bringen Sie die zwei Schrauben (M2x5) zur Befestigung des Dummy-Lifters an der Systemplatine wieder an.
Befestigen Sie das Lufterkabel am Dummy-LUfter.

Verlegen Sie die folgenden Kabel entlang der Kabelfiihrungen neben dem Dummy-LUfter:
Weif3/grau O Antennenkabel

Orange 1 Antennenkabel

Blaues 2 Antennenkabel

Schwarz/grau 3 Antennenkabel

Schwarzes WWAN-P-Sensorkabel

Darwin-Antennenkabel 1

Darwin-Antennenkabel 2

N N

5. Verbinden Sie die folgenden Kabel mit den Anschllssen auf der Systemplatine:
e Schwarzes WWAN-P-Sensorkabel (JANT3)
e Darwin-Antennenkabel 1 (JANT1)
e Darwin-Antennenkabel 2 (JANT2)

Platzieren Sie die Darwin-Halterung auf der Systemplatine.
7. Bringen Sie die Schraube (M2x3) wieder an, mit der die Darwin-Halterung an der Hauptplatine befestigt wird.

Nachste Schritte

Installieren Sie die WWAN-Karte (optional).

Installieren Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetur.

Installieren Sie die Schiebetdr, die Einbauen der Schiebettrfir Computer gilt, die mit der Schiebetir ausgeliefert werden.
Setzen Sie die SD-Karte ein.

Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

S IF NSRS

Lufterbaugruppe

Entfernen der Lufterbaugruppe

|VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt zum Entfernen sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

2. Entfernen Sie die SD-Karte.

3. Entfernen Sie die Schiebetir Entfernen der Schiebettr. Dies gilt fur Computer, die mit der Schiebetur ausgeliefert werden.
4. Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetlr.

5. Entfernen Sie die WWAN-Karte (optional).

6. Entfernen Sie bei Computern mit integrierter Grafikkarte denDummy-Lifter

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Lifterbaugruppe und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Abbildung 61. Entfernen der Liifterbaugruppe

Schritte

1.

a.
b.
C.

—h

102

Befolgen Sie diese Schritte fur Computer, die mit WWAN-Antennen und separater Grafikkarte ausgeliefert werden:

Entfernen Sie die Schraube (M2x3), mit der die Darwin-Halterung an der Systemplatine befestigt ist.
Entfernen Sie die Darwin-Halterung von der Systemplatine.

Trennen Sie das schwarze Kabel des WWAN-P-Sensors (JANT3), das Darwin-1-Antennenkabel (JANT1)und das Darwin-2-
Antennenkabel (JANT2) von den Anschlissen auf der Systemplatine.

Entfernen Sie die folgenden Kabel aus den Kabelfihrungen aus den Kabelfihrungen neben dem LUfter.
Weif3/grau O Antennenkabel

Orange 1 Antennenkabel

Blaues 2 Antennenkabel

Schwarz/grau 3 Antennenkabel

Schwarzes WWAN-P-Sensorkabel

Darwin-Antennenkabel 1

Darwin-Antennenkabel 2

Trennen Sie das Lufterkabel vom Anschluss (JFAN1) auf der Hauptplatine.
Entfernen Sie die drei Schrauben (M2x3), mit denen die Lifterbaugruppe an der Systemplatine befestigt ist.

Entfernen Sie die sechs Schrauben (M2x5), mit denen die LUfterbaugruppe an der Handballenstitzen- und Tastaturbaugruppe
befestigt ist.
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Abbildung 63. Entfernen der Bildschirmbaugruppe
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Abbildung 79. Entfernen des inneren Rahmens

Schritte

1. Entfernen Sie bei Modellen mit Dual-Channel-CAMM-Speicher die drei Schrauben (M1.6x2), mit denen die CAMM-Speicherkuhlplatte
befestigt ist.

Entfernen Sie bei Modellen mit Dual-Channel-CAMM-Speicher die CAMM-Speicher-Kuhlplatte aus dem Computer.

Trennen Sie das Kabel des linken Lautsprechers vom Anschluss (JSPKL1) auf der Hauptplatine.

Trennen Sie das Kabel des rechten Lautsprechers vom Anschluss (JSPKR1) auf der Hauptplatine.

Entfernen Sie das linke und das rechte Lautsprecherkabel aus den Kabelfihrungen auf der Systemplatine und dem inneren Rahmen.

Entfernen Sie die sechs Schrauben (M2x5), mit denen der innere Rahmen an der Handballenstitzen- und Tastaturbaugruppe befestigt
ist.

O oA N

7. Entfernen Sie den inneren Rahmen vom Computer.

Installieren des inneren Rahmens

|VORSICHT: Die Installationsinformationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.
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o Kihlkorper

e Speicheranschluss

o \WWAN-Karte, falls zutreffend

e GPU-Karte, nur bei Computern mit separater Grafikkarte

Dies vereinfacht das Verfahren zum Entfernen und Installieren und verhindert auf3erdem, dass die thermische Verbindung
zwischen der Hauptplatine, dem Kuhlkérper und der GPU-Karte unterbrochen wird.

20. Entfernen Sie die Netzschalterplatine mit Fingerabdruckleser.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Netzschalters und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

M2x2

Abbildung 129. Entfernen des Netzschalters

Schritte

1. Entfernen Sie die zwei Schrauben (M2x2), mit denen der Netzschalter an der Handballenstiitzen-Baugruppe befestigt ist.
2. Entfernen Sie den Netzschalter zusammen mit dem Kabel von der Handballenstiitzen-Baugruppe.

Installieren des Netzschalters
Al VORSICHT: Die Installationsinformationen in diesem Abschnitt sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Netzschalters und stellen das Verfahren zum Installieren bildlich dar.
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18. Installieren Sie die Schiebetur, die Einbauen der Schiebettrfir Computer gilt, die mit der Schiebetir ausgeliefert werden.
19. Setzen Sie die SD-Karte ein.
20. Folgen Sie den Anweisungen unter Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Handauflagenbaugruppe

Entfernen der Handauflagenbaugruppe
|VORSICHT: Die Informationen in diesem Abschnitt zum Entfernen sind nur fiir autorisierte Servicetechniker bestimmt.

Voraussetzungen

Befolgen Sie die Anweisungen unter Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
Entfernen Sie die SD-Karte.
Entfernen Sie die Schiebetlr Entfernen der Schiebetur. Dies gilt fir Computer, die mit der Schiebetlr ausgeliefert werden.
Entfernen Sie gegebenenfalls die vollstandige Bodenabdeckung bzw . die Bodenabdeckung mit Schiebetr.
Entfernen Sie gegebenenfalls das Speichermodul.
Entfernen Sie das CAMM-Modul (Dual-Channel) bzw. die Arbeitsspeicher-Zwischenplatine.
Entfernen Sie die M.2 2280-SSD aus Steckplatz 1 (SSD1).
Entfernen Sie die M.2 2280-SSD aus Steckplatz 3 (SSD3)Computer, die mit einer M.2-SSD in Steckplatz 3 ausgeliefert werden.
Entfernen Sie die M.2 2280-SSD aus Steckplatz 2 (SSD2)Computer, die mit einer M.2-SSD in Steckplatz 2 ausgeliefert werden.
. Entfernen Sie das M.2-2230-SSD-Laufwerk.
Entfernen Sie die Batterie.
. Entfernen Sie die WLAN-Karte.
. Entfernen Sie den Dummy-Lufter. Dies gilt fur Computer, die mit einer integrierten Grafikkarte ausgeliefert werden.
. Entfernen Sie die Lufterbaugruppe.
. Entfernen Sie die Netzteilplatine.
. Entfernen Sie den integrierten FPC-Tragerverbinder bzw . den separaten FPC-Tragerverbinder.
. Entfernen Sie das WLAN-Antennenmodul.
. Entfernen Sie den inneren Rahmen.
. Entfernen Sie die Systemplatine.

©C®NDOA NN
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ANMERKUNG: Die Systemplatine kann zusammen mit den folgenden Komponenten entfernt und installiert werden:
o Kuhlkorper

e Speicheranschluss

o WWAN-Karte, falls zutreffend

e GPU-Karte, nur bei Computern mit separater Grafikkarte

Dies vereinfacht das Verfahren zum Entfernen und Installieren und verhindert auf3erdem, dass die thermische Verbindung
zwischen der Hauptplatine, dem Kuhlkérper und der GPU-Karte unterbrochen wird.

20. Entfernen Sie das Kabel der Netzschalterplatine
21. Entfernen Sie die Tastatur.

22. Entfernen Sie die Netzschalterplatine.

23. Entfernen Sie den Netzschalter.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Handauflagenbaugruppe und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
ANMERKUNG: Das Austausch-Kit fir die Handauflagenbaugruppe wird als Baugruppe ausgeliefert, die aus den folgenden
Komponenten besteht und zusammen mit diesen Komponenten entfernt und installiert werden kann.

e Betriebsschalterplatine

e Smartcardlesegerét, optional
e USH-Platine

e Touchpad
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Troubleshooting

Umgang mit aufgeblahten, wiederaufladbaren Lithium-
lonen-Akkus

Wie die meisten Laptops verwenden Dell Laptops Lithium-lonen-Akkus. Eine Art Lithium-lonen-Akku ist der wiederaufladbare Lithium-
lonen-Akku. Wiederaufladbare Lithium-lonen-Akkus haben in den letzten Jahren an Beliebtheit gewonnen und sind aufgrund des
Kundenwunsches nach einer schlanken Form (insbesondere bei neueren ultradiinnen Laptops) und langlebigen Akkus Elektronikindustrie
zum Standard geworden. Bei wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus kénnen die Akkuzellen potenziell anschwellen.

Ein geschwollener oder aufgeblahter Akku kann die Leistung des Laptops beeintrachtigen. Um weitere Beschadigungen an der
Gerateverkleidung zu oder an internen Komponenten zu verhindern, die zu einer Funktionsstérung fihren kénnen, brechen Sie die
Verwendung des Laptops ab und entladen Sie ihn, indem Sie das Netzteil abziehen und den Akku entleeren.

Geschwollene Akkus durfen nicht verwendet werden und missen ausgetauscht und fachgerecht entsorgt werden. Wir empfehlen,
Kontakt mit dem Dell Support aufzunehmen, um zu erfahren, wie Sie geschwollene Akkus gemaf3 des entsprechenden Gewahrleistungs-
oder Servicevertrags austauschen kénnen, einschlief3lich Optionen fur den Ersatz durch einen von Dell autorisierten Servicetechniker.

Die Richtlinien fiir die Handhabung und den Austausch von wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus lauten wie folgt:

e Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus.

e Entladen Sie den Akku, bevor Sie ihn aus dem Laptop entfernen. Um den Akku zu entladen, stecken Sie das Netzteil aus dem System

aus und achten Sie darauf, dass das System nur im Akkubetrieb 1duft. Der Akku ist vollstédndig entladen, wenn sich der Computer nicht

mehr einschaltet, nachdem der Betriebsschalter gedrickt wurde.

Uben Sie keinen Druck auf den Akku aus, lassen Sie ihn nicht fallen, beschadigen Sie ihn nicht und fiihren Sie keine Fremdkérper ein.

Setzen Sie den Akku keinen hohen Temperaturen aus und bauen Sie Akkus und Akkuzellen nicht auseinander.

Uben Sie keinen Druck auf die Oberfléche des Akkus aus.

Biegen Sie den Akku nicht.

Verwenden Sie kein Werkzeug, um den Akku aufzubrechen.

Wenn ein Akku aufgrund der Schwellung in einem Geréat eingeklemmt wird, versuchen Sie nicht, ihn zu 16sen, da das Einstechen auf,

das Biegen eines oder die Austbung von Druck auf einen Akku geféhrlich sein kann.

Versuchen Sie nicht, beschadigte oder aufgebléhte Akkus wieder in einen Laptop einzusetzen.

Aufgeblahte Akkus, die von der Gewahrleistung abgedeckt sind, sollten in einem zugelassenen Versandcontainer (von Dell) an Dell

zurlickgegeben werden, um den Transportbestimmungen zu entsprechen. Aufgeblahte Akkus, die nicht von der Gewahrleistung

abgedeckt sind, sollten in einem zugelassenen Recycling-Center entsorgt werden. Kontaktieren Sie den Dell Support auf der Dell

Support-Website, um Unterstltzung und weitere Anweisungen zu erhalten.

e Bei Verwendung von nicht-originalen Dell- oder ungeeigneten Akkus besteht Brand- oder Explosionsgefahr. Ersetzen Sie den Akku nur
durch einen kompatiblen, von Dell erworbenen Akku, der fur den Betrieb in lhrem Dell-Computer geeignet ist. Verwenden Sie in diesem
Computer keine Akkus aus anderen Computern. Erwerben Sie Immer Original-Akkus Uber die Dell Website oder direkt von Dell.

Wiederaufladbare Lithium-lonen-Akkus kénnen aus verschiedenen Griinden, zum Beispiel Alter, Anzahl der Aufladungen oder starker
Warmeeinwirkung anschwellen. Weitere Informationen zur Verbesserung der Leistung und Lebensdauer des Laptop-Akkus und zur
Minimierung der Risikos zum Auftretens des Problems finden Sie, wenn Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-
Website nach ,Dell Laptop-Akku*“ suchen.

Diagnose der Dell SupportAssist-
Systemleistungspriifung vor dem Start

Info liber diese Aufgabe

Die SupportAssist-Diagnose (auch als Systemdiagnose bezeichnet) fiihrt eine komplette Prifung der Hardware durch. Die Diagnose der
Dell SupportAssist-Systemleistungsprifung vor dem Start ist in das BIOS integriert und wird intern vom BIOS gestartet. Die integrierte
Systemdiagnose bietet Optionen fUr bestimmte Gerate oder Gerategruppen mit folgenden Funktionen:

e Tests automatisch oder im interaktiven Modus durchflhren
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https://www.dell.com/support/kbdoc/000181163
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https://www.dell.com/support/home/products/software_int/software_service_tools
https://www.dell.com/support/manuals/en-gh/latitude-14-5440-laptop/thinos_10.x_ag/recovery-mode-using-r-key?guid=guid-9af55f80-0a77-4d18-91e5-739710b8bc68&lang=en-us



https://www.dell.com/support/contents/article/Product-Support/Self-support-Knowledgebase/software-and-downloads/dell-backup-solutions/Media-backup



https://www.dell.com/support/home/



https://www.dell.com
https://www.dell.com/support/contents/category/product-support/self-support-knowledgebase/operating-systems/windows-operating-systems
https://www.dell.com/support/contents/category/product-support/self-support-knowledgebase/operating-systems/linux-operating-systems
https://www.dell.com/support
https://www.dell.com/support/contents/category/product-support/self-support-knowledgebase/locate-service-tag/
https://www.dell.com/support
https://www.dell.com/contactdell




	Dell Pro Max 16 Plus MB16250 Benutzerhandbuch 
	Inhaltsverzeichnis
	Ansichten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250-Systems
	Rechts
	Links
	Oben
	Vorderseite
	Unten
	Suchen Sie das Service-Tag oder das Express-Servicecode-Etikett Ihres Computers
	Akkuzustandsanzeige

	Einrichten Ihres Dell Pro Max 16 Plus MB16250
	Technische Daten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250
	Abmessungen und Gewicht
	Prozessor
	Chipsatz
	Betriebssystem
	Arbeitsspeicher
	Externe Anschlüsse und Steckplätze
	Interne Steckplätze
	Ethernet
	Wireless-Modul
	WWAN-Modul
	Audio
	Storage
	Redundant Array of Independent Disks (RAID)
	Speicherkartenleser
	Tastatur
	Funktionstasten

	Kamera
	Touchpad
	Netzadapter
	Anforderungen an das Netzteil des Dell Pro Max 16 Plus MB16250

	Akku
	Display
	Fingerabdruckleser (optional)
	Sensoren
	GPU – Integriert
	GPU – Separat
	Unterstützung für externe Anzeigen
	Hardwaresicherheit
	Smartcardlesegerät
	Kontaktloser SmartCard-Leser
	Kontaktbasierter Smart Card-Leser

	Betriebs- und Lagerungsumgebung
	Dell Support-Richtlinien
	Dell Low Blue Light-Anzeige
	ComfortView Plus
	Verwenden der Abdeckblende
	Dell Optimizer

	Arbeiten an Komponenten im Inneren des Computers
	Sicherheitshinweise
	Vor der Arbeit an Komponenten im Innern des Computers
	Sicherheitsvorkehrungen
	Schutz vor elektrostatischer Entladung (ESD)
	ESD-Service-Kit
	Transport empfindlicher Komponenten
	Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers

	BitLocker
	Empfohlene Werkzeuge
	Schraubenliste
	Hauptkomponenten des Dell Pro Max 16 Plus MB16250
	Liste der vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs) und der vor Ort austauschbaren Einheiten (FRUs)

	Entfernen und Installieren von vom Kunden austauschbaren Einheiten (CRUs)
	SD-Karte
	Entfernen der SD-Karte
	Einbauen der SD-Karte

	Schiebetür
	Entfernen der Schiebetür
	Einbauen der Schiebetür

	Bodenabdeckung
	Entfernen der Bodenabdeckung – für Computer mit Schiebetür
	Anbringen der Bodenabdeckung – für Computer mit Schiebetür
	Entfernen der Bodenabdeckung – bei Computern mit vollständiger Bodenabdeckung
	Anbringen der Bodenabdeckung – für Computer mit vollständiger Bodenabdeckung

	Speichermodul
	Entfernen des Arbeitsspeichermoduls
	Einsetzen des Speichermoduls



